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Amtsblatt
HOHENSTEIN-ERNSTTHAL

mit Ortsteil
Wüstenbrand

Anzeige
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Veranstalter: Fremdenverkehrsverein Hohenstein-Ernstthal e.V.
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Live-Musik:
SHOTGUN JONES

Schalmeienkapelle Oberlungwitz
Rock@

Spaß für Groß und Klein:
Speisen und Getränke
Vereinspräsentationen
Westerntanzvorführung

Kinderangebote

Karl-May-Haus
10 -18 Uhr

kostenfreier Eintritt

..................................
.................................
.................................

16. /17. Mai 2025

auf dem Neumarkt

19. Karl-May-Fest
auf dem Neumarkt

Freitag, 16. Mai 2025
18:00 Uhr Eröffnung durch den OB
18:15 Uhr East Dance Company Chemnitz e.V.

Tanzen nach traditioneller Westernart
19:00 Uhr Live-Musik mit Shotgun Jones

Drei Musiker, die Country und Rock‘n‘Roll mit
einer gehörigen Portion Energie aufmischen.

19:30 Uhr East Dance Company Chemnitz e.V.

Samstag, 17. Mai 2025
14:00 Uhr Karnevalsclub RO WE HE
15:00 Uhr Jonny´s Kinder-Mitmach-Show

Zauberei, Jonglage und viele Mitmach-Aktionen
wechseln sich ab und sorgen somit für ein kurz-
weiliges Programm

16:00 Uhr Luftballonmodellage
Farbenfrohe Ballons werden in Sekundenschnelle
zu Tieren, Blumen und Figuren modelliert.

17:30 Uhr Schalmeienkapelle der Feuerwehr Oberlungwitz
19:00 Uhr Live-Musik mit Coverband Rock@

Auf und hinter der Bühne ein starkes Team.
5 erfahrene Musiker, 2 professionelle Techniker
und eine begeisterte Fanbase

Das Karl-May-Haus bietet am 17. Mai nachmittags in der
Karl-May-Begegnungsstätte das „Café Batzendorf“ mit
Kaffee und Kuchen an. Ebenfalls Samstagnachmittag wird
es im Karl-May-Haus Führungen/Lesungen geben.

Speisen und Getränke bieten an beiden Tagen an:
Fremdenverkehrsverein Hohenstein-Ernstthal e.V., Förderverein
Sachsenring e.V., Café Batzendorf, Gulaschkanone H. Dubielczyk,
Süße Waffeln von Fam. Seelemann, Fisch- und Grillspezialitäten
Kieß, Erzgebirgsverein Hohenstein-Ernstthal e.V., Löffelstube GAB

Wir werden unterstützt von:
Karl-May-Haus, Löffelstube GAB, Kirchgemeinde Ernst-
thal-Wüstenbrand, MehrGenerationenHaus, Textil- und
Rennsportmuseum, Kinderschminken mit Fr. Vogt, Kinderkarus-
sell Fam. Lötzsch
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Für das Projekt zur Innenstadtförderung „Aufwärts in HOT“ werden die ge-
planten Projektmaßnahmen für den Zeitraum 2022 bis 08/2025 mit einem
Gesamtvolumen von rund 506 T� weiterhin kontinuierlich umgesetzt:
Die Installation eines City-Managements ist ein wesentlicher Baustein
dieses Innenstadtprojektes. Seit dem 1. März 2023 ist Herr Marcel
Sonntag als Innenstadtförderer tätig und hat sein extra dafür angemie-
tetes Büro in der Weinkellerstraße 7 bezogen. Er koordiniert die weiteren
Aktivitäten zur Projektumsetzung und ist Ansprechpartner für alle an der
Innenstadtbelebung Interessierten.
Erreichbar ist er per E-Mail unter
if.hot@hohenstein-ernstthal.de bzw.
telefonisch unter (03723) 6657015,
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Eine Teilmaßnahme des Förderprojektes beinhaltet die Wiederbelebung
von Schlüsselimmobilien. Eines der wichtigsten Objekte im Stadtzentrum
ist das ehemalige Kaufhaus „Magnet“, Conrad-Clauß-Straße 2. Die Laden-
fläche im Erdgeschoss war bis Ende 2019 an die „Pfennig-Insel“ vermietet.
Seit der Anmietung durch die Stadtverwaltung im Februar 2023 werden
die Räumlichkeiten zeitweise bei innerstädtischen Veranstaltungen, z.B.
Frühlingsfest, Hohensteiner Spätlese bzw. Weihnachtsmarkt genutzt.
Aktuell wird die Fläche als tägliche Begegnungsstätte genutzt und steht auch
weiterhin bei städtischen Veranstaltungen zur Verfügung, so zum Beispiel bei
Festen und Langen Donnerstagen.

Magnet Mieten fetzt!
Seit März besteht für Euch das Angebot, unser „MAGNET“ einmalig oder
regelmäßig zu mieten. Das Beste daran: Es ist KOSTENFREI nutzbar.
Bewerbt Euch mit ein paar Zeilen per Mail unter if.hot@hohenstein-
ernstthal.de und/oder bob@hohenstein-ernstthal.de und sendet uns Eure
Kontaktdaten, damit wir uns bei Euch zurückmelden können.
Das Mehrgenerationenhaus veranstaltet seit März einen „Mittwoch-Treff
im Magnet“ mit Gesprächen, Basteleien, Spielen/Singen, Training fürs
Gehirn u.v.m. – immer mittwochs von 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis
17:00 Uhr für alle Interessierten.

Neues zur Innenstadtinitiative
HOT IM HERZEN

Neben ihren Informationskanä-
len nutzt die Stadt Hohenstein-
Ernstthal nun auch WhatsApp
für aktuelle Informationen. Der
Kanal mit dem Namen „Stadt
Hohenstein-Ernstthal“ kann von
allen Interessierten kostenlos
abonniert werden.

Am 04.04.2025 wurden die
FAIRteiler GefrierTRUDE und
VorratsFRANK an ihrem neuen
Standort im HOT-Badeland
eingeweiht. Pünktlich zum
Frühlingsfest des HOT-Bade-
landes konnten die FAIRteiler
aus dem Magnet umziehen
und ihr neues Zuhause ein-
weihen. Dort können bei der
foodsharing-Initiative nicht
benötigte Lebensmittel abge-
geben und bei Bedarf von an-
deren Nutzern mitgenommen
werden können.
Die FAIRteiler sind während
der regulären Öffnungszeiten
des HOT-Badelandes frei zu-
gänglich.
Wir freuen uns sehr, dass das

Projekt endlich weitergehen kann und wieder viel Leben und Bewegung
in die beiden FAIRteiler kommt.
Um das Angebot noch attraktiver zu gestalten, werden noch ehrenamtliche
Foodsaver gesucht, welche die Lebensmittel in den Supermärkten abholen
und in die FAIRteilerstellen liefern können.
Die gesamte Organisation wird professionell durch Foodsharing begleitet
und betreut.

Betreut wird das Projekt durch
das Sozialwesen der Stadtver-
waltung. Unter der Telefon-
nummer 03723 402 352 oder
der E-Mailadresse sozialamt@
hohenstein-ernstthal.de kön-
nen gern Informationen und
Anregungen gegeben wer-
den. Weitere Informationen
zur Foodsharing-Initiative
finden Sie unter: www.foods-
haring.de

Wir hoffen, dass mit Ihrer
Unterstützung, die FAIRteiler
zu einem lebendigen Ort der
Lebensmittelrettung werden.

Die FAIRteiler sind zurück!
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Am 04. April begrüßte
OB Lars Kluge herzlich
die neue Kinderärztin
in der Stadt. Yana Ovdii
eröffnete ihre „Kinder-
arztpraxis mit Liebe“ im
Ärztehaus in der Süd-
straße 14. Die neuen
Räumlichkeiten wurden
mit viel Liebe und Kreativi-
tät gestaltet. Frau Ovdii ar-
beitete zuvorüber10 Jahre
lang an der Klinik für Kind-
er- und Jugendmedizin
Chemnitz. Sie übernimmt
den Patientenstamm der
langjährigen Kinderärztin

Frau Dipl.-Med. Manuela Krüger, die sich kürzlich in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet hat.
OB Lars Kluge gratulierte gemeinsam mit dem Geschäftsführer der WG
HOT Bertram Blümel – als Vermieter des Ärztehauses – Kinderärztin Yana
Ovdii zur Eröffnung ihrer Praxis und wünschten ihr alles Gute. Zu erreichen
ist die Praxis unter Tel. 03723 6564011.

Der Förderverein Sachsenring veranstaltete am 5. April bereits zum dritten
Mal in der Boxengasse des Sachsenrings ein Warm Up zur Eröffnung der
Motorradsaison. Knapp 2000 Besucher konnten einen Bikergottesdienst,
zahlreiche Aussteller zum Thema Motorrad und Auto – dabei auch die
neuesten Modelle – aber auch alte Rennmaschinen erleben. Wie der
Präsident des Fördervereins Erich Homilius mitteilte, soll die Veranstaltung
auch zukünftig am ersten Samstag im April stattfinden.

Was sonst noch los war

Fo
to

:S
ta

dt
ve

rw
al

tu
ng

Das war das Frühlingsfest 2025

Fo
to

:F
ör

de
rv

er
ei

n
Fo

to
s:

J.
H

öl
pe

rl
,S

.M
ül

le
r



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 05/2025

4

Str. der Einheit 31  •  09337 Wüstenbrand
Tel. 03723-626756  •  info@ka�ee-wuestenbrand.de

Homepage: www.ka�ee-wuestenbrand.de

Ka�eerösterei
Schaurösterei

Ka�eehaus

Sonntag 11.05.2025, 14:30 Uhr
Kaffeeverkostung mit Schaurösten zum Muttertag

Preis p.P. 40,00 € Dauer. 2 – 2,5 Std.

Dienstag 13.05.2025, 16:00 Uhr
Lauschen und Genießen

Heitere Lesetipps zum Feierabend, Preis p.P. 10,00 €
Einlass zum Ka�eetrinken ab 15 Uhr (nicht im Preis enth.)

Dienstag 20.05.2025, 16:00 Uhr
Lene-Voigt-Programm „Hammses schon geheert?“

Mundartbühne Borna – Preis p.P. 10,00 €
Einlass zum Ka�eetrinken ab 15 Uhr (nicht im Preis enth.)

❧

❧

Für alle Veranstaltungen ist eine Reservierung erforderlich.

Ö�nungszeiten für Ka�eehaus mit Verkauf
Donnerstag und Freitag 10 – 18 Uhr
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Folgende Termine für die bekannten Motorsportveranstaltungen auf dem
Sachsenring stehen fest:

ADAC Sachsenring Classic 02.05. – 04.05.2025
Motorrad Grand Prix 11.07. – 13.07.2025
DTM/ADAC GT Masters 22.08. – 24.08.2025

Um auch in diesem Jahr wieder eine ordnungsgemäße Vorbereitung dieser
Veranstaltungen zu gewährleisten, bitten wir alle Interessenten, die hierfür
einen Campingplatz, ein vorübergehendes Gaststättengewerbe oder eine
öffentliche Veranstaltung im Stadtgebiet betreiben bzw. durchführen
wollen, folgende Termine und Informationen zu beachten.

Antrag zum Betreiben eines Campingplatzes
Das dazugehörige Antragsformular finden Sie auf der Internetseite der
Stadt Hohenstein-Ernstthal. Jedem Antrag ist bitte ein Lageplan (z.B.
Flurkarte) mit eingezeichneten Rettungswegen, Toiletten, etc. und ein
entsprechendes Sicherheitskonzept beizufügen.
Bitte vergessen Sie auch nicht, eine Telefonnummer für eventuelle Rück-
fragen auf dem Formular zu vermerken.
Wir weisen außerdem darauf hin, dass durch die Antragsteller/innen bzw.
Anzeigenden, sofern sie nicht selbst Eigentümer sind, die Zustimmung der
Grundstückseigentümer für die jeweiligen Vorhaben eigenverantwortlich
zu erbringen ist.
Für die erteilten Bescheide werden Gebühren auf Grundlage des Säch-
sischen Verwaltungskostengesetzes i.V.m. der Gebührenrichtlinie der Stadt
Hohenstein-Ernstthal erhoben. Abgabetermin ist jeweils 6 Wochen vor
Veranstaltungsbeginn beim Ordnungsamt. Später eingehende Anträge
können nicht berücksichtigt werden.

Antrag für ein vorübergehendes Gaststättengewerbe
Anzeigen über ein vorübergehendes Gaststättengewerbe sind spätestens
2 Wochen vor Betriebsbeginn im Ordnungsamt einzureichen. Auch hierfür
finden Sie das entsprechende Antragsformular auf der Internetseite der
Stadt Hohenstein-Ernstthal. Für die Bescheinigung wird pro Veranstal-
tungstag eine Gebühr in Höhe von 15,00 Euro erhoben.

Anzeige einer öffentlichen Veranstaltung
Anzeigen über geplante, öffentliche Veranstaltungen sind spätestens 6 Wochen
vorher im Ordnungsamt einzureichen. Ebenfalls hierfür finden Sie das entspre-
chende Antragsformular auf der Internetseite der Stadt Hohenstein-Ernstthal.
Für den Auflagenbescheid wird eine entsprechende Gebühr erhoben.

Die jeweils vollständig ausgefüllten Antragsformulare senden Sie bitte
an die

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Ordnungs- und Rechtsamt
Sachgebiet Öffentliche Ordnung und Sicherheit
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal

oder per E-Mail an oeffentlicheordnung@hohenstein-ernstthal.de.

Wir wünschen allen Veranstalter*innen gutes Gelingen und viel Spaß!

Veranstaltungen am Sachsenring 2025
Di
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Kurzbericht über die 06. ordentliche Stadtratssitzung am 11. Februar 2025
Zur Stadtratssitzung waren 19 Stadträtinnen und Stadträte erschienen.

Der OB informierte unter dem Tagesordnungspunkt – Informationen des
Oberbürgermeisters – über Verkehrsraumeinschränkungen größeren Aus-
maßes im Stadtgebiet sowie über bevorstehende Veranstaltungen im Februar.
Auch in diesem Jahr sollen wieder Hohenstein-Ernstthaler Bürgerinnen und
Bürger für ihr ehrenamtliches Engagement im Rahmen einer Stadtratssitzung
geehrt werden. Seitens der Stadträte können hierfür Vorschläge an die Ver-
waltung unterbreitet werden.
Zum Stand Berggasthaus gab der OB bekannt, dass bisher 9 Interessenbe-
kundungen für die Betreibung vorliegen. Jeder Interessent bekommt drei
Termine für eine Besichtigung vorgeschlagen. Wenn dann weiterhin Interesse
besteht, ist bis Mitte März eine schriftliche Bewerbung mit einem Betreiber-
konzept einzureichen. Ziel ist eine Vorstellung im Technischen Ausschuss,
Verwaltungsausschuss und Stadtrat im April 2025.
Der OB informierte zu den stattgefundenen Baumfällungen auf dem
Pfaffenberg einschließlich Fotomaterial und über zukünftige Fällungen im
Stadtgebiet.
Bezüglich des Objektes Dresdner Straße 19 berichtete Herr Kluge, dass im
Dezember 2024 die Abgabe eines Fördermittelantrages im Landesamt für
Denkmalpflege in Dresden erfolgte. Ziel ist es, das Vordergebäude zu sichern
und zu erhalten und den Rückbau der hinteren Gebäude umzusetzen.
Abschließend setzte der OB die Stadträte in Kenntnis darüber, dass die im
Rahmen des vergangenen Bürgerhaushaltes beschlossene Maßnahme zur
Anbringung von Aussichtstafeln auf dem Heidelbergturm in Wüstenbrand
umgesetzt wurde. Es wurden zwei Panoramatafeln angebracht. Entspre-
chendes Bildmaterial dazu wurde in Umlauf gegeben.

Unter Punkt 6 – Informationen des Ortsvorstehers von Wüstenbrand –
berichtete Herr Küttner über die Ortschaftsratssitzung am 10.02.2025. Zur
Sitzung informierte Frau Herold, Sachgebietsleiterin Straßenverkehr, zu
Problemen im Ortsteil. Weiterhin informierte Herr Küttner über eine Ortsbe-
sichtigung des verfallenen Bahnhofgebäudes in Wüstenbrand gemeinsam
mit Vertretern der Bahn, des Denkmalschutzes sowie der Stadtverwaltung.
Zum stattgefundenen traditionellen Winterfeuer am 11.01.2025 gab
Herr Küttner bekannt, dass der Erlös in diesem Jahr an den Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V. Hohenstein-Ernstthal geht. Initiiert wurde die
beliebte Veranstaltung wie bereits in den vergangenen Jahren von der FFW
Wüstenbrand sowie dem Ortsverband des DRK Wüstenbrand.

Zu Tagesordnungspunkt 7 – Anfragen der Einwohner und Stadträte – be-
zog sich ein Bürger auf einen Artikel in der Freien Presse zur Lärmbelastung
durch den Betrieb des VSZ. Er wollte hierzu die Meinung des OB wissen.
Der OB konnte hierzu keine Aussage treffen, da ihm der Artikel nicht
bekannt war und auch der Bürger keine näheren Angaben zum Artikel
machen konnte.

Ein weiterer Gast der Sitzung gab den Hinweis, dass doch bei der Erstellung
des Hohenstein-Ernstthaler Amtsblattes versucht werden sollte, auf der Seite
der Geburtstagsjubilare keine Anzeigenwerbung von Bestattungshäusern
zu veröffentlichen.

Ein weiterer Bürger kritisierte das seiner Meinung nach zeitlich zu lang aus-
gedehnte Aufstellen eines Parkverbotsschildes im Bereich Ernst-Thälmann-
Siedlung 20 seit dem 04.11.2024. Er versteht nicht, warum dieses Schild an
dieser Stelle aufgestellt wurde und somit zahlreiche Parkplätze wegfallen.
Der OB informierte, dass im Rahmen des Winterdienstplanes des Bauhofes
die Aufstellung des Parkverbotsschildes planmäßig so festgelegt wurde.
Weiterhin bat der Bürger zu überprüfen, ob in der Verlängerung der oben
erwähnten Straße im Bereich der angrenzenden Kreuzung ein Parkverbot
im Kreuzungsbereich ausgeschildert werden könnte, da hier seiner Meinung
nach für die Verkehrsteilnehmer eine Unfallgefahr durch das Nichteinsehen
bzw. die Unübersichtlichkeit der Kreuzung bestehen würde.
Der OB erklärte, dass dieser Bereich bisher kein Unfallschwerpunkt war,
da die Verkehrslage hier eindeutig geregelt ist und bei einem Parkverbot
zahlreiche Parkplätze für die Anlieger wegfallen würden.

Ein Hohenstein-Ernstthaler Bürger machte auf den schlechten Zustand der
„Roten Mühle“ aufmerksam. Laut Meinung des Bürgers müsste die Verwal-
tung hier eine Enteignung des Eigentümers vornehmen.
Weiterhin wies der Bürger auf eine illegale Müllablagerung am Kreiselbach
am Viadukt im Bereich der Gartenanlage hin. Der Hinweis wurde an das
Ordnungsamt weitergeleitet.

Ein Bürger fragte, wie es mit der Ostturnhalle weitergeht bzw. ob es für das
Gebäude ein Konzept gibt.
Der OB verwies auf die Beschlüsse des Stadtrates und seine Informationen
zur kürzlich stattgefundenen Einwohnerversammlung. Die Verwaltung hat
die Erstellung eines Konzeptes in Auftrag gegeben.

EinBürgermachteaufdenseinerMeinungnachschlechtenZustandderWander-
und Radwege in der Stadt aufmerksam. Es fehlt ihm an einem entsprechenden
Konzept und an der Aufstellung von touristischen Hinweisschildern.

Ein Anlieger der Schulstraße führte aus, dass trotz der Aufstellung der 5 Poller
an der Schulstraße die Gehwegplatten vor seinem Haus extrem locker sind.
Der OB merkte an, dass die Polleraufstellung ein Signal für die Verkehrs-
teilnehmer ist, um den Gehweg an der Schulstraße nicht als Fahrbahn zu
nutzen. Es sollte als Schutzmaßnahme für Schüler, Fußgänger und Anwohner
in diesem Bereich gesehen werden.

Ein Bürger fragte, ob er den Sportplatz Pfaffenberg privat nutzen kann.
Der OB verneinte die Anfrage. Der Sportplatz wird von Vereinen genutzt.

Stadtrat Herr Röder erkundigte sich, wie der Stand zum Gewerbegebiet im
Ortsteil Wüstenbrand ist.
Der OB kündigte an, dass die Gutachtenkosten für das Gewerbegebiet plan-
mäßig im Entwurf des kommenden Haushaltes enthalten sind.

Stadtrat Herr Röder bezog sich weiterhin auf eine Information durch Herrn
Wernicke vom Sachgebiet Brandschutz/Feuerwehr in der Ortschaftsratssit-
zung im Dezember vergangenen Jahres zur Löschwasserbereitstellung für
das Wohngebiet Am Wind im Ortsteil. Er fragte, wie hier schnellstens eine
Lösung gefunden werden kann.
Der OB erklärte, dass es keine Planungen für den Bau einer Zisterne gibt.

Stadtrat Herr Rose-Indorf regte an, dass zukünftig bei Baumfällungen in der
Stadt vor Beginn der Arbeiten in den Ausschuss- bzw. Stadtratssitzungen von
der Verwaltung informiert werden sollte.
Der OB versicherte, dass künftig vor Beginn von größeren Baumfällarbeiten
entsprechend informiert wird.

Stadträtin Frau Schraps berichtete, dass an sie von Bürgern herangetragen
wurde, dass bezüglich der Baumfällungen am Berggasthaus nicht alle Bäume
krank gewesen wären. Der OB versicherte nochmals, dass es keinen Grund
für die Verwaltung gibt, dass gesunde Bäume gefällt werden. Der Fehler
der Verwaltung war hier, dass es im Technischen Ausschuss vorher eine In-
formation hätte geben müssen. Der OB bat nochmals für diesen Fehler um
Entschuldigung. Im Bereich der gefällten Bäume wird es selbstverständlich
wieder Bepflanzungen geben.

Unter Tagesordnungspunkt 8 gab es Informationen zum aktuellen Stand
der Haushaltsplanung 2025/2026.
Durch den OB folgte eine ausführliche Präsentation zum gegenwärtigen
Arbeitsstand der Haushaltsplanung für den kommenden Doppelhaushalt
2025/2026. Zu Beginn seiner Ausführungen blickte der OB auf das vergangene
Haushaltsjahr zurück. Trotz aller Herausforderungen verlief das Haushaltsjahr
2024 erstaunlich planmäßig. Die kommunale Aufgabenerfüllung war jederzeit
gesichert. Es wurden viele Vorhaben realisiert und abgeschlossen. Es wurden
Auszahlungen für Investitionen und große Instandhaltungsmaßnahmen im
Jahr 2024 in Höhe von insgesamt 4,54 Mio EUR getätigt. Es gab keine Abstriche
bei den Leistungen der Stadt für freiwillige Aufgaben. Hier konnte das sehr
hohe Niveau beibehalten werden. Die Liquidität war immer gesichert und die
Verschuldung wurde weiter gesenkt.

Für den kommenden Haushalt wurden zahlreiche Ziele gesetzt. Es wird keine
Steuererhöhungen geben. Trotz herausfordernder Rahmenbedingungen wird
es ein hohes Investitionsvolumen geben. Neue Kreditaufnahmen sind nur zur
Finanzierung von Investitionen erforderlich. Die Zahlungsfähigkeit ist bis 2029
gesichert. Vereinszuschüsse und Ausgaben für Kultur, Veranstaltungen und
Soziales bleiben weiterhin auf hohem Niveau.

Nach wie vor birgt die Haushaltsführung umfangreiche Risiken für die
nächsten beiden Jahre. So zum Beispiel können die Zuweisungen durch den
Freistaat Sachsen noch nicht sicher geplant werden. Die Tendenz ist fallend.
Gleichzeitig ist auch die Entwicklung bei Bund, Freistaat und Landkreis un-
sicher. Ein weiterer unkalkulierbarer Schwerpunkt sind die Entwicklung der

AMTLICHER TEIL



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 05/2025

7

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten
Montag des Monats in einer Auflage

von 9.000 Stück kostenlos für alle
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint
am 02. Juni 2025

Texte werden bis zum
12.05.2025

entgegengenommen.

Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt
entsprechend der Platzverfügbarkeit.

Amtsblatt

Steuereinnahmen, der Energie- und Heizkosten sowie Personalkosten sowie
Folgekosten der Digitalisierung an unseren Schulen. Jährlich ist ein steigender
Zuschussbedarf im Bereich der Kindertagesstättenfinanzierung zu erwarten.
Es gibt Kostensteigerungen für Dienstleistungen, so zum Beispiel durch die
Anhebung des Mindestlohnes. Nicht zuletzt schreitet der demographische
Wandel weiter voran.

Als größte Baumaßnahmen sind für das kommende Haushaltsjahr geplant:
● Anbau Freiwillige Feuerwehr Turnerstraße
● Berggasthaus
● Sanierung der Turnhalle Pfaffenberg
● Straßenbau Zechenstraße
● Abbruch Goldbachstraße 7
● Fahrzeuge und Geräte für den Bauhof
● Ausstattung der Schulen
● Gehweg Landgraben S 246.

Im Hauptteil der Stadtratssitzung unter Tagesordnungspunkt 9 wurden 4
Beschlussvorlagen beraten und die entsprechenden Beschlüsse dazu gefasst.

1. Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonde-
rem Anlass an Sonntagen im Stadtgebiet von Hohenstein-Ernstthal für
das Jahr 2025
Der Sonntag und die staatlich anerkannten Feiertage sind als Tage der Arbeits-
ruhe und der seelischen Erholung durch unser Grundgesetz und die Säch-
sische Verfassung besonders geschützt. Auf der Grundlage des Sächsischen
Ladenöffnungsgesetzes werden die Gemeinden ermächtigt, die Öffnung von
Verkaufsstellen im Gemeindegebiet aus besonderem Anlass an jährlich bis
zu vier Sonntagen zwischen 12.00 und 18.00 Uhr durch Rechtsverordnung
zu gestatten.
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal beschloss einstimmig
die Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem
Anlass an Sonntagen im Stadtgebiet von Hohenstein-Ernstthal für das Jahr
2025 (Beschluss 1/06/2025). Die Veröffentlichung der Verordnung mit den
drei für Hohenstein-Ernstthal ausgewählten Sonntagen in diesem Jahr erfolgte
im Amtsblatt März auf Seite 7.

2. Mittelfreigabe während der vorläufigen Haushaltsführung im Haus-
haltsjahr 2025 für Planungsleistungen, Abbruch- und Entsorgungs-
arbeiten des Gebäudes an der Goldbachstraße 7 und Vergabe von
Planungsleistungen
Das Gebäude an der Goldbachstraße 7 befindet sich in Privatbesitz und ist seit
Jahren in einem sehr schlechten Zustand. Der Eigentümer wurde mehrfach mit
der Situation der Baufälligkeit des Gebäudes konfrontiert und im Jahr 2024
wurden durch die Stadt gegenüber dem Eigentümer bauordnungsrechtliche
Maßnahmen in Hinsicht auf die Verkehrssicherheit erteilt. Die Stadt nahm
mit dem Eigentümer schriftlich Kontakt auf. In einem Antwortschreiben gab
dieser bekannt, dass er bereit wäre, das Gebäude an die Stadt abzugeben.
Nach Prüfung der Umstände, zahlreichen Gesprächen mit den zuständigen
Behörden und der Inaussichtstellung von Fördermitteln über das Landesbra-
chenprogramm mit einer Förderung des Abrisses in Höhe von 90 % wurde
entschieden, das Gebäude für 1,00 EUR zum Zwecke des Abrisses zu erwerben.
Der Stadtrat beschloss einstimmig die Mittelfreigabe im Finanzhaushalt
während der vorläufigen Haushaltsführung im Haushaltsjahr 2025 für Pla-
nungsleistungen, Abbruch- und Entsorgungsarbeiten des Gebäudes an der
Goldbachstraße 7 mit Gesamtkosten in Höhe von 352.625,00 EUR.
Die Finanzierung der Maßnahme erfolgt über eine 90 % Förderung und wird
über das Produktsachkonto 11.13.02.01 abgedeckt. Die Maßnahme und der
Eigenanteil der Stadt wurden im Entwurf des Haushaltsplanes 2025/2026
geplant.
Weiterhin beschloss der Stadtrat aus Gründen der Dringlichkeit die Vergabe
von Planungsleistungen für die Abbruch- und Entsorgungsarbeiten in Höhe
von 19.237,25 EUR brutto an das Planungsbüro Dettmer in 08280 Aue-Bad
Schlema (Beschluss 2/06/2025).

3. Beschluss über den jährlichen Wirtschaftsplan 2025 für den körper-
schaftlichen Waldbesitz der Stadt Hohenstein-Ernstthal
Die Stadt Hohenstein-Ernstthal ist Eigentümerin von derzeit 67 ha Wald-
flächen. Die forsttechnische Betriebsleitung im Körperschaftswald gemäß
Sächsischem Waldgesetz wird vom Freistaat Sachsen, vertreten durch den
Staatsbetrieb Sachsenforst, ausgeübt. So obliegt dem Staatsbetrieb Sachsen-
forst u.a. die Planung, Vorbereitung, Organisation, Leitung und Überwachung
sämtlicher Forstbetriebsarbeiten. Gemäß Sächsischem Waldgesetz besteht für
Gemeinden als Körperschaften alljährlich die Pflicht, über den Wirtschaftsplan
zu beschließen, soweit waldbauliche Maßnahmen vorgenommen werden.
Deshalb beschloss der Stadtrat einstimmig den jährlichen Wirtschaftsplan

für den körperschaftlichen Waldbesitz der Stadt Hohenstein-Ernstthal für das
Wirtschaftsjahr 2025, aufgestellt vom Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk
Chemnitz, am 18. November 2024 (Beschluss 3/06/2025).

4. Klarstellung der Höhe des Betriebsführungsentgeltes für das HOT-
Badeland ab 01.01.2025
Die Betriebsführung musste im Jahr 2023 neu ausgeschrieben werden. Der
Stadtrat beschloss mit Beschluss Nr. 1/46/2023 vom 21.11.2023 die Erteilung
des Zuschlages an die Firma „Betreibung von Sport- und Freizeitanlagen
Thomas Sprunk e.K“. Der neue Betriebsführungsvertrag wurde am 28.11.2023
abgeschlossen. Zwischenzeitlich hat die Firma AvaSax GmbH, Geschäftsführer
Thomas Sprunk, die Rechtsnachfolge angetreten. Im Rahmen einer Prüfung
ergab sich nunmehr, dass es in der Stadtratsvorlage versäumt wurde, explizit
auf die jährliche Preisdynamisierung hinzuweisen. Durch diesen Beschluss soll
dies nun nachgeholt werden.
Der Stadtrat der Stadt Hohenstein-Ernstthal beschloss einstimmig die
Anlage 3 der Vorlage als Bestandteil des Betriebsführungsvertrages und
damit als Grundlage für die Zahlung des Betriebsführungsentgeltes 2025
bis 2028 für das HOT-Badeland und stellte damit klar, dass es im abge-
schlossenen Betriebsführungsvertrag vom 28.11.2023 zu einer jährlichen
Dynamisierung des Betriebsführungsentgeltes für den Zeitraum 01.01.2024
bis 31.12.2028 kommt (Beschluss 4/06/2025).

Sitzungstermine
Technischer Ausschuss:
06.05.2025, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss:
08.05.2025, 18:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Stadtrat:
27.05.2025, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Vorschau

Technischer Ausschuss:
03.06.2025, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss:
05.06.2025, 18:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil herzlich eingeladen.

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de

AMTLICHER TEIL
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Im Hauptamt der Stadt Hohenstein-Ernstthal ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt die Stelle

eines Sachbearbeiters/ einer Sachbearbeiterin (m/w/d)

unbefristet zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
► Stadtrat/Verwaltungsausschuss

● Erstellung des jährlichen Sitzungsplanes
● Teilnahme an den Sitzungen o. g. Gremien einschließlich Proto-

kollführung
● Aufstellung der Tagesordnung für o. g. Gremiensitzungen
● Fertigung von Ladungen für o. g. Gremienmitglieder
● Organisation der Zustellung der Sitzungsunterlagen
● Vorbereitung der Entschädigungszahlungen für Mitglieder o. g.

Gremien einschließlich Ortschaftsrat

► Koordination „Willkommenspaket für Neugeborene“
● Abstimmung der Termine für Begrüßungsveranstaltungen
● Organisation der Präsentbereitstellung
● Erstellung der Einladungen an die Eltern
● Teilnahme an den Veranstaltungen und Erstellung der Teilnah-

melisten für Abrechnungszwecke

► Öffentlichkeitsarbeit
● Anfertigung von Kurzberichten über die Stadtratssitzungen für

das städtische Amtsblatt
● Korrekturlesen des städtischen Amtsblattmanuskriptes
● Bearbeitung der städtischen Homepage sowie Social-Media-

Kanälen

► Sonstige Aufgaben
● Vorbereitung sonstiger Wahlen (z. B. Schöffen, Friedensrichter)
● Vertretung im Bereich Öffentlichkeitsarbeit und Zentraler Dienst

sowie im Sekretariatsbereich des Oberbürgermeisters bei Urlaub
und Krankheit

Die aufgeführten Tätigkeiten sind nicht abschließend.

Wir erwarten:
● eine abgeschlossene Berufsausbildung zum Bürokaufmann/zur

Bürokauffrau (m/w/d) oder eine vergleichbare Qualifikation
● sichere und anwendungsbereite Kenntnisse mit dem PC und den

Microsoft-Office-Programmen Word und Excel
● Einsatzbereitschaft und Flexibilität bei Arbeitszeitverteilung
● gutes Ausdrucks- und Kommunikationsvermögen
● Teamfähigkeit und bürgerfreundliches Auftreten
● Bereitschaft zur regelmäßigen Teilnahme an Fortbildungen

Wir bieten:
● Einstellung auf unbestimmte Zeit mit einer durchschnittlichen wö-

chentlichen Arbeitszeit von 34 Stunden
● Eingruppierung nach EG 6 TVöD

Leistungsentgelt und Jahressonderzahlung gemäß TVöD
● betriebliche Altersvorsorge
● gleitende Arbeitszeit

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerber (m/w/d) werden
nach der Maßgabe des Neunten Buches Sozialgesetzbuch bei gleicher
Eignung, Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Der Be-
werbung ist für diesen Fall ein Nachweis über die Schwerbehinderung
oder Gleichstellung beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeug-
nisabschriften, Qualifizierungsnachweisen, Arbeitszeugnissen und
Beurteilungen bis zum 23.05.2025 an

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Sachgebiet Personalwesen
Altmarkt 41
09337 Hohenstein-Ernstthal

oder per E-Mail an: personalwesen@hohenstein-ernstthal.de

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass für die Teilnahme an Vorstel-
lungsgesprächen keine Reisekosten erstattet werden.

Bei beigefügtem, ausreichend frankierten Rückumschlag werden die
Unterlagen von nicht berücksichtigten Bewerbern zurückgeschickt bzw.
können nach abgeschlossenem Auswahlverfahren zu den Öffnungs-
zeiten der Stadtverwaltung in der Personalabteilung abgeholt werden,
andernfalls werden die Unterlagen gemäß den datenschutzrechtlichen
Bestimmungen vernichtet.

Datenschutzhinweise:
Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Daten bis zur Been-
digung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet werden.
Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage
www.hohenstein-ernstthal.de.

Lars Kluge
Oberbürgermeister

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon24h:01723578636
Internet: www.rzv-glauchau.de

MITNETZ STROM
Störungsrufnummer 24h: 0800 230 50 70 (kostenfrei)
Störungsmeldung online: www.stromausfall.de
Informationen über aktuelle oder geplante Störungen:
www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Notruf und Bereitschaftsdienste

Stellenausschreibung

Alle Ämter der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, einschließlich
Bürgerbüro und Stadtinformation, bleiben aufgrund des Feiertages
Christi Himmelfahrt am Freitag, den 30.05.2025 sowie Samstag, den
31.05.2025 geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

15.05.2025 Grundsteuer
15.05.2025 Gewerbesteuervorauszahlung
15.05.2025 Hundesteuer

Erinnerung an die Entrichtung der Hundesteuer für das Kalenderjahr 2025
Seit dem Jahr 2020 haben die Hundesteuerbescheide bis auf Widerruf für
mehrere Jahre Gültigkeit. Im Jahr 2024 wurden aufgrund einer Verfahrensum-
stellung die aktuellen Hundesteuerbescheide mit Wirkung für die Folgejahre
erteilt, diese Festlegung ist im Hundesteuerbescheid aufgeführt.
Im Amtsblatt 01/2025 wurde bereits auf diese Verfahrensweise hingewiesen.
Bitte entrichten Sie Ihre Hundesteuer für das Jahr 2025 am 15.05.2025 in Höhe
des Jahresbetrages entsprechend des Ihnen zuletzt zugegangenen Bescheides.

Steuertermine im Mai 2025

Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A finden
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.

Hinweise der Stadtverwaltung
zu den Öffnungszeiten im Mai
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Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal:

Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne

Hohenstein-Ernstthal
alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,

gerade KW gerade KW gerade KW

OT Wüstenbrand
alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,

ungerade KW gerade KW ungeradeKW

Änderungen Gelbe Tonne
Am Bahnhof 3, Oststraße (GWG*), Ringstraße (GWG), Sonnenstraße (GWG),
Südstraße (GWG), Turnerstraße (GWG) (* Großwohngebiet)
► mittwochs, ungerade KW und dienstags, gerade KW

Die aktuellen Tourenpläne finden Sie auch unter dem Link:
https://www.landkreis-zwickau.de/Tourenplan/tourenplan.aspx
Infotelefon Amt für Abfallwirtschaft Landkreis Zwickau: 0375 4402-26600

Das Amt für Abfallwirtschaft des Landkreises informiert

Entsorgung nach den Feiertagen
Fällt der vorgesehene Entleerungstag auf einen gesetzlichen, sächsischen
Feiertag, erfolgt die Abfallentsorgung am darauffolgenden Werktag, soweit
nichts anderes bekanntgegeben wird.
Die Nachentsorgung erfolgt auflaufend. Das bedeutet, es verschiebt sich
nicht nur die Entleerung für den Feiertag - sondern auch alle weiteren Ent-
sorgungstermine der jeweiligen Woche werden eventuell später nachgeholt.
Bitte stellen Sie trotzdem Ihre Tonnen immer am eigentlichen Entleerung-
stag (außer dem Feiertag) bereit. Die Entleerung kann sich jedoch um einen
Tag – spätestens bis zum Samstag der betroffenen Woche – verschieben.

Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 29. Mai 2025
Nachentsorgung erfolgt auflaufend ab Freitag, 30. Mai 2025.

Das Finanzamt Zwickau bietet ab 8. Mai 2025 einen zusätzlichen Service
vor Ort in Hohenstein-Ernstthal an.
Die Servicetage finden in den Räumlichkeiten des Amtsgerichts Hohenstein-
Ernstthal, Conrad-Clauß-Straße 11, in der Zeit von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr wie folgt statt:

8. Mai 2025 / 12. Juni 2025 / 10. Juli 2025 / 14. August 2025

An den Servicetagen besteht Gelegenheit, sich persönlich mit einem Anliegen
an das Finanzamt zu wenden, ohne extra an den Sitz des Finanzamtes Zwickau
fahren zu müssen. So können zum Beispiel Fragen geklärt, Vordrucke- und
Informationsmaterial zu steuerlichen Themen abgeholt sowie Steuererklä-
rungen und sonstige Schriftstücke abgegeben werden.
Darüber hinaus helfen die Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner des
Info-Telefons der sächsischen Finanzämter unter Tel.: 0351 7999 7888 gern
bei allgemeinen Fragen und Auskünften. Ebenso können Bürgerinnen und
Bürger zu weitergehenden Fragen und Anliegen selbstverständlich zu den
üblichen Öffnungszeiten in ihr Finanzamt kommen.

Hinweis:
Die Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner am Info-Telefon sind von
Montag bis Donnerstag von 08:00 bis 17:00 Uhr und am Freitag von 08:00
bis 12:00 Uhr erreichbar. Es gilt der Tarif für Anrufe in das deutsche Festnetz.

Medieninformation Finanzamt Zwickau
Servicetage des Finanzamtes Zwickau

in Hohenstein-Ernstthal

Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Re-
gionale Zweckverband Wasserversorgung Bereich
Lugau-Glauchau in Hohenstein-Ernstthal und
Wüstenbrand

vom 12.05. bis 28.05.2025, in der Zeit von 07:30 bis 16:00 Uhr,

planmäßige Netzpflegemaßnahmen durch.
Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise:

Folgende Straßen sind betroffen:
12.05. – 26.05.2025 – Wüstenbrand
Achatweg, Am Berg, Am Hang, Am Heidelberg, An den Heroldteichen,
Bahnhofstraße, Brückenstraße, Charlottenstraße, Dammstraße, Dr.-
Charlotte-Krenzer-Straße, Erzgebirgsblick, Gewerbering, Große Teich-
straße, Gutsweg, Hermann-Schubert-Straße, Hohensteiner Straße 1-20,
Jahnweg, Käthe-Kollwitz-Straße, Kirchweg 1-8, 8a, Kleine Teichstraße,
Landgraben, Limbacher Straße, Lindenhofweg, Oberlungwitzer Straße
1-18, Scherfstraße, Siedlerweg, Straße der Einheit, Straße des Friedens,
Uferstraße, Waldenburger Straße, Wüstenbrander Schulstraße

26.05. – 28.05.2025 – Wüstenbrand
Anton-Günther-Weg 94-100, Erlengrund, Kirchweg 5, Waldenburger Straße
11-51, Wind, Windsiedlung 1, 1a+b, 3, 5, 7-9

26.05. – 28.05.2025 – Hohenstein-Ernstthal
Kühler Morgen, Pleißaer Weg, Windsiedlung 18, 19, 19a+b, 20, 20c, h, z

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um die un-
vermeidbaren Ablagerungen im Leitungsnetz (Sedimente) zielgerichtet
auszutragen. Während der Spülung sind Trübungen des Trinkwassers,
Druckschwankungen oder kurzzeitige Versorgungsunterbrechungen nicht
zu vermeiden. Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz angeschlos-
senen Geräte unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der Spülung
Ihren Feinfilter rückzuspülen. Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zen-
trale Leitwarte unter Tel.: 03763 405 405 zur Verfügung.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis!

Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau informiert

Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung
Spülung des Leitungsnetzes geplant

Ausbildungen zum Sozialassistent und Krankenpflegehelfer an der
Euro Akademie Hohenstein-Ernstthal
Für die Ausbildungen zum Sozialassistent und Krankenpflegehelfer fällt
für alle Neuanfänger ab dem Schuljahr 2025/2026 oder 2026/2027 für
die gesamte Ausbildungsdauer kein Schulgeld an.
„Persönlichkeit durch Bildung“ ist unser Leitmotiv.
Fachwissen, Praxiserfahrung, Sozialkompetenz: Bei uns lernst du, was
für deine spätere Berufstätigkeit wichtig ist. Die Ausbildungen umfas-
sen einen berufsübergreifenden und berufsbezogenen Lernbereich.
Sende uns gern deine Bewerbung per Post (Antonstraße 4, 09337
Hohenstein-Ernstthal) oder per E-Mail (hohenstein-ernstthal@euro-
akademie.de) zu.
Du brauchst erst noch weitere Informationen? Dann fordere diese über
unsere Homepage an! Wir freuen uns auf dich!
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Im Polizeistandort Hohenstein-Ernstthal, Schillerstraße 7A, findet ab sofort
donnerstags in der ungeraden Kalenderwoche, in der Zeit von 16:00 bis
18:00 Uhr, eine Sprechstunde der Bürgerpolizisten statt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier Glauchau
unter Tel.: 03763 640 oder nutzen Sie den Notruf 110.

Sprechstunde der Bürgerpolizisten
in Hohenstein-Ernstthal

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de

Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Rabe, Tel.: 03723 402140 oder

per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
sollten Sie Fragen, Anregungen oder
Kritik zu städtischen Themen und Ent-
wicklungen haben, vielleicht mir auch
einfach mal Ihre Meinung sagen wollen,
dann stehe ich Ihnen jederzeit persön-
lich für ein Gespräch zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem
Sekretariat unter
Tel.: 03723 402101 einen Termin.

Ihr OB Lars Kluge

Liebe Eltern,
die Anmeldungen der Schulanfänger für das Schuljahr 2026/27 erfolgen am:

01.09.2025, 08:00 – 14:30 Uhr
02.09.2025, 08:00 – 17:00 Uhr
03.09.2025, 08:00 – 14:30 Uhr

in der Karl-May-Grundschule, Südstraße 16, Hohenstein-Ernstthal.

Durch die Eltern sind alle Kinder anzumelden, die bis zum 30.06.2026
das 6. Lebensjahr vollendet haben sowie Kinder, die im Schuljahr 2025/26
zurückgestellt wurden.

Bei der Anmeldung sind vorzulegen:

● Anmeldeformular
● Geburtsurkunde des Kindes
● Nachweis über gemeinsames bzw. alleiniges Sorgerecht bei getrennt-

lebenden Eltern oder nicht in der Geburtsurkunde eingetragener
Vaterschaft

● Fragebogen
● Schweigepflichtsentbindung

Sollte aufgrund der Kapazität der jeweiligen Schule nicht dem Schulwunsch
entsprochen werden können, wird die andere Grundschule zugeordnet.
Anmeldevordrucke liegen im SG Kita/Schule/Sport, im Bürgerbüro und in
der Stadtinformation von Hohenstein-Ernstthal sowie in der Ortschaftsver-
waltung von Wüstenbrand aus. Sie können auch über die Internetseite der
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.de
abgerufen werden oder nutzen Sie die in diesem Amtsblatt abgedruckten
Formulare: Anmeldeformular, Fragebogen, Schweigepflichtsentbindung.

Informationen über die Erhebung von personenbezogenen Daten im
Zusammenhang mit der Schulanmeldung finden Sie ebenfalls auf Seiten
12 und 13 in diesem Amtsblatt.

Hohenstein-Ernstthal, den 02.04.2025
L. Krauße

Schulleiter

Schulanmeldung 2026/27
Um für den Ernstfall gut vorgesorgt
zu haben, hat die Stadtverwaltung
Hohenstein-Ernstthal eine umfassende
Notfallmappe als neuen Service für
Sie erstellt.
DieNotfallmappeenthält verschiedene
Vordrucke für die Regelung von Situa-
tionen, in denen der eigene Wille nicht
zum Ausdruck gebracht werden kann.
NebenpersönlichenDaten,Unterlagen
zu medizinischen und finanziellen
Angelegenheiten, Versicherungen
und Mitgliedschaften, kann hier bis
zur Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht alles für den Ernstfall
niedergeschrieben werden.
Dies soll den Angehörigen im Notfall
die Regelung der Situation nach den
WünschendesBetroffenenerleichtern.

Wichtig ist, dass die Daten regelmäßig aktualisiert werden und die Mappe an
einer Stelle aufbewahrt wird, an der sie leicht zu finden ist.

Die Mappe ist digital unter www.hohenstein-ernstthal.de/de/leben-und-
wohnen/gesundheit-soziales/ erhältlich. Sofern Sie Unterstützung beim
Ausdrucken oder Ausfüllend es Dokumentes benötigen, können Sie sich
gern, gegen einen kleinen Unkostenbeitrag, an das Mehrgenerationenhaus,
Logenstr. 2, Tel. 03723 678053 wenden.

Bei Fragen wenden Sie sich an das SG Jugend und Soziales unter Tel. 03723
402 352 oder unter der E-Mail sozialamt@hohenstein-ernstthal.de.

Notfallmappen erhältlich

In Hohenstein-Ernstthal, Schulstraße 32 (Zu-
gang über Dr.-Wilhelm-Külz-Platz), befindet
sich eine der acht Integrationsberatungsstellen
(IBS) des Landkreises Zwickau, Träger der Beratungsstelle ist das Deutsche
Rote Kreuz (DRK) Hohenstein-Ernstthal.
Seit dem 17. März 2025 finden hier wieder Beratungsgespräche zu geänderten
Öffnungszeiten – immer dienstags von 10:00 bis 14:00 Uhr und donnerstags
von 12:00 bis 17:00 Uhr – sowie nach vorher vereinbarten Terminen statt.
In der IBS werden Menschen mit Migrationsgeschichte von der erfahrenen
Sozial- und Integrationsberaterin Carolyn Reg‘n vom DRK individuell beraten.
Dabei wird ein breites Spektrum an Angelegenheiten, wie das Ausfüllen von
Formularen,dieSuchenachWohnraum,Kita-undSchulplätzen,dieAnmeldung
für Sprachkurse oder die berufliche Qualifizierung und Job-Suche abgedeckt.
Von den ca. 470 Menschen mit Migrationsgeschichte in Hohenstein-Ernstthal
nehmen viele das Beratungsangebot wahr. Häufig handelt es sich dabei um die
Beratung und Begleitung ganzer Familien bei ihrer langfristigen Integration.
Neben der Sozialberatung ist in der IBS Hohenstein-Ernstthal Benjamin Dupke
als Kommunaler Integrationskoordinator (KIK) tätig. Er stellt sicher, dass Inte-
gration, Teilhabe und gesellschaftlicher Zusammenhalt nicht nur individuell,
sondern auch strukturell unterstützt werden. Hierfür sind aktuell z. B. kleinere
Projekte und Veranstaltungen zur Begegnung und Teilhabe in Kooperation
mit dem Mehrgenerationenhaus geplant.
Außerdem berät die IBS ehrenamtlich Tätige oder ehrenamtlich Interessierte
im Bereich Migrations- und Integrationshilfe und ist Anlaufstelle für inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger.
Weitere Integrationsberatungsstellen befinden sich in Glauchau, Crim-
mitschau, Limbach-Oberfrohna, Kirchberg, Wilkau-Haßlau, Werdau und
Zwickau.

Sebastian Brückner
Leiter Büro Kommunikation und Wirtschaftsförderung

Kontakt Integrationsberatungsstelle in Hohenstein-Ernstthal
Hohenstein-Ernstthal, Schulstraße 32
KIK Telefon: 0375 4402-22199
E-Mail: ibs-hohenstein-ernstthal@landkreis-zwickau.de
SozA Telefon: 0178 2735996
E-Mail: integration@drk-hohenstein-er.de

Informationen des Landratsamtes Zwickau
Integrationsberatungsstelle in Hohenstein-Ernstthal

Beratungsgespräche möglich
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Name und Anschrift der Grundschule (vollst. Adresse) Anmeldung zur Aufnahme in
die Grundschule

Schuljahr / (Schulbeginn: )

Anmeldetermin:

Benötigte Unterlagen (zusätzlich zum Anmeldeformular):
- Geburtsurkunde und entsprechender Nachweis über die Identität des

Kindes (Personalausweis; Kinderreisepass etc.)
- Nachweis bei alleinigem Sorgerecht (aktuelle sog. Negativbescheinigung

des Jugendamtes oder gerichtliche Entscheidung)

Gewünschte Ausweichschulen im gemeinsamen Schulbezirk
2. Wunsch (Adresse):

3. Wunsch (Adresse):

Angaben zum Kind1

Name Vorname Geschlecht
weiblich männlich ohne Angabe

Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort (Hauptwohnsitz)

Geburtsdatum Geburtsort

Religionszugehörigkeit Gewünschtes Unterrichtsfach2

nein ja Ethik Evangelische Religion Katholische Religion Jüdische Religion
Besuch einer Kindestageseinrichtung im Jahr vor der Schulaufnahme

nein ja (Name der Einrichtung und Anschrift):

Freiwillige Angaben zum Kind
Staatsangehörigkeit Gesprochene Sprachen, falls diese nicht oder nicht ausschließlich Deutsch sind3

Art und Grad einer Behinderung und chronische Krankheiten, soweit sie für den Schulbesuch von Bedeutung sind4

Diese Angaben sind freiwillig. Mit der Angabe dieser Daten willigen Sie in die Verarbeitung zu den in den Fußnoten 3 und 4 ge-
nannten Zwecken ein. Sie können Ihre Einwilligungen jederzeit, auch einzeln, mit Wirkung für die Zukunft durch Mitteilung gegen-
über der Schule widerrufen.

Angaben zum 1. Personensorgeberechtigten
Mutter Vater Sonstiger Personensorgeberechtigter

Name Vorname

Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort (falls abweichend vom Kind) Telefonnummer

Angaben zum 2. Personensorgeberechtigten
Mutter Vater Sonstiger Personensorgeberechtigter

Name Vorname

Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort (falls abweichend5) Telefonnummer (falls abweichend6)

Notfalladresse, falls die Personensorgeberechtigten nicht erreichbar sind
Name Vorname

Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort Telefonnummer

Tag der Anmeldung Unterschrift aller Personensorgeberechtigten

Notizen der Schule

Nachweis(e) lag(en) vor

Kopie der Anmeldeunterlagen für Personensorgeberechtigte

1 Die Angaben werden erhoben auf Grundlage von § 3 Abs. 7 der Schulordnung Grundschulen bzw. Ihrer Einwilligung.
2 Kinder nehmen am Religionsunterricht ihres Bekenntnisses teil, sofern sie nicht von den Eltern bzw. Personensorgeberechtigten abgemeldet werden.
Kinder, die nicht am Religionsunterricht teilnehmen, besuchen den Ethikunterricht. Es wird auf die VwV Religion und Ethik verwiesen.

3 Die Angabe dient zur Sprachförderung Ihres Kindes.
4 Die Angabe soll gewährleisten, dass Ihr Kind entsprechend unterrichtet wird/ die entsprechende Aufmerksamkeit erhält (z. B. bei erster Hilfe).
5 Falls abweichend von den Angaben zum 1. Personensorgeberechtigten.
6 Falls abweichend von den Angaben zum 1. Personensorgeberechtigten.

Karl-May Grundschule
Südstraße 16
09337 Hohenstein-Ernstthal

2026 2027 2026

1.-3.9.25

-
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Information über die Erhebung personenbezogener Daten
mit Kenntnis oder unter Mitwirkung des Betroffenen nach Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung

Angaben zum Verantwortlichen

Kontaktdaten der Schule
Name: Diesterwegschule Grundschule Wüstenbrand

Karl-May-Grundschule
Straße, Hausnummer: Wüstenbrander Schulstraße 5

Südstraße 16
Postleitzahl: 09337

Ort: Hohenstein-Ernstthal

Telefon: 03723/681840
03723/711060

E-Mail-Adresse: info@grundschule-wuestenbrand.de
sekretariat@karl-may-grundschule.de

Internet-Adresse: www.grundschule-wuestenbrand.de
www.karl-may-grundschule.de

Angaben zum für die Schule zuständigen Datenschutzbeauftragten

Name der Schule
bzw. Standort des Landesamtes
für Schule und Bildung,
wenn dieses den
Datenschutzbeauftragten stellt:

z. Hd. Datenschutzbeauftragter

Landesamt für Schule und Bildung
Standort Radebeul

Straße, Hausnummer: Dresdner Straße 78c
Postleitzahl: 01445
Ort: Radebeul
E-Mail-Adresse: dsgvo@lasub.smk.sachsen.de

Zwecke, für die personenbezogene Daten verarbeitet werden

Schülerbezogene Verwaltungsarbeiten im Zusammenhang mit der Anbahnung und Durch-
führung des Schulverhältnisses.

Rechtsgrundlage der Verarbeitung
☒ Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a Datenschutz-Grundverordnung (Einwilligung)
☒ Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e Datenschutz-Grundverordnung (rechtliche Verpflichtung
 der Schule, insb. Erfüllung des Erziehungs- und Bildungsauftrages)
☐ _________________________________________________

Empfänger oder Kategorien von Empfängern6 personenbezogener Daten
Karl-May-Grundschule Hohenstein-Ernstthal / Diesterwegschule GS
Landesamt für Schule und Bildung, Standort Zwickau
LRA Zwickau, Jugendärztlicher / Jugendzahnärztlicher Dienst

6 Eine Definition enthält Artikel 4 Nummer 9 Datenschutz-Grundverordnung.

Ist die Übermittlung personenbezogener Daten an Drittland oder an internationale
Organisation beabsichtigt? ☐ ja ☒ nein

Wenn ja, ist ein Angemessenheitsbeschluss der EU-Kommission vorhanden?

☐ ja ☐ nein
Verweis auf geeignete Garantien, wenn es sich um Datenübermittlung nach Artikel 46, 47
oder 49 Absatz 1 Unterabsatz 2 Datenschutz-Grundverordnung handelt:

Stelle, bei der eine Kopie der Garantien zu erhalten ist:

Speicherdauer

1 Eine Definition enthält Artikel 4 Nummer 9 Datenschutz-Grundverordnung

1

AMTLICHER TEIL
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Wenn ja, ist ein Angemessenheitsbeschluss der EU-Kommission vorhanden?

☐ ja ☐ nein
Verweis auf geeignete Garantien, wenn es sich um Datenübermittlung nach Artikel 46, 47
oder 49 Absatz 1 Unterabsatz 2 Datenschutz-Grundverordnung handelt:

Stelle, bei der eine Kopie der Garantien zu erhalten ist:

Speicherdauer
Die Schülerkartei wird nach einer Aufbewahrungsfrist von 20 Jahren, Aufnahmeunterla-
gen, Klassenbücher und Notenbücher werden nach einer Aufbewahrungsfrist von 10 Jah-
ren und Befugnisse und Vollmachten sowie das Schülerübergabeverzeichnis werden nach
einer Aufbewahrungsfrist von 5 Jahren dem Archiv zur Übernahme angeboten. Wird die
Archivwürdigkeit verneint, vernichtet bzw. löscht der Verantwortliche die Unterlagen. Per-
sonenbezogene Daten über Belobigungen oder Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen
werden ohne Anbieten an das Archiv nach einer Aufbewahrungsfrist von 5 Jahren von der
Schule vernichtet bzw. gelöscht.

Betroffenenrechte
Betroffene haben folgende Rechte:
a) das Recht auf Auskunft, ob von der Schule personenbezogene Daten verarbeitet wer-
den (Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung),
b) das Recht, von der Schule unverzüglich die Berichtigung unrichtiger personenbezoge-
ner Daten zu verlangen (Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung),
c) das Recht, von der Schule u. U. die Löschung personenbezogener Daten zu verlangen,
beispielsweise wenn diese nicht mehr notwendig sind (Artikel 17 Datenschutz-
Grundverordnung),
d) das Recht, von der Schule u. U. die Einschränkung der Verarbeitung von personenbe-
zogenen Daten zu verlangen (Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung),
e) das Recht, von der Schule u. U. die personenbezogenen Daten des Betroffenen, die
dieser der Schule bereitgestellt hat, zu erhalten (Artikel 20 Datenschutz-
Grundverordnung),
f) das Recht, aus Gründen, die sich aus der besonderen Situation des Betroffenen erge-
ben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten Wider-
spruch einzulegen (Artikel 21 Datenschutz-Grundverordnung) und
g) das Recht, die Einwilligung zu widerrufen, wenn die Verarbeitung auf Artikel 6 Absatz 1
Buchstabe a oder Artikel 9 Absatz 2 Buchstabe a Datenschutz-Grundverordnung beruht,
ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten
Verarbeitung berührt wird.
Entsprechende Anträge sind an die Schule zu richten.
Beschwerden hinsichtlich der Datenverarbeitung können bei der Schule, dem für die Schu-
le zuständigen Datenschutzbeauftragten und beim Sächsischen Datenschutzbeauftragten
eingereicht werden.

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist
☒ gesetzlich vorgeschrieben,
☐ vertraglich vorgeschrieben oder
☐ für einen Vertragsabschluss erforderlich.

Der Betroffene ist
☒ verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen.
☒ nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen, soweit die Datenerhe-

bung auf einer Einwilligung beruht.

Die Nichtbereitstellung hat zur Folge:
Die Schule verarbeitet die von Ihnen angegebenen Daten zur Anbahnung und Durchfüh-
rung des Schulverhältnisses. Ohne diese Daten (mit Ausnahme solcher, für deren Verar-
beitung eine Einwilligung erforderlich ist) ist bereits die Bearbeitung der Schulanmeldung
nicht möglich.

AMTLICHER TEIL
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Diesterwegschule GS Karl-May-GS
Wüstenbrander Schulstraße 5 Südstraße 16
09337 Hohenstein-Ernstthal 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 681840 Tel.: 03723 711060
info@grundschule-wuestenbrand.de sekretariat@karl-may-grundschule.de

Sehr geehrte Eltern,

nach § 5 (1) (3) Schulordnung sind wir als Schule beauftragt, den aktuellen Entwicklungsstand Ihres Kindes
in den ersten Schulwochen zu ermitteln. Sie kennen Ihr Kind am besten und wir bitten Sie, sich für die Be-
antwortung des Fragebogens ein klein wenig Zeit, im Sinne Ihres Kindes zu nehmen. Wir würden uns freu-
en, wenn Sie den Bogen in der Woche vom 01.09.-03.09.2025 zur Schulanmeldung ausgefüllt mitbringen.
Selbstverständlich wird dieser Bogen vertraulich behandelt.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Fuchs gez. Krauße
Schulleiterin Schulleiter

AMTLICHER TEIL
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Diesterwegschule GS Karl-May-GS
Wüstenbrander Schulstraße 5 Südstraße 16
09337 Hohenstein-Ernstthal 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 681840 Tel.: 03723 711060
info@grundschule-wuestenbrand.de sekretariat@karl-may-grundschule.de

Sehr geehrte Eltern der Schulanfänger 2026/2027,

Als Schule haben wir nach § 5 (1) (3) der Schulordnung Grundschule die Aufgabe, den aktuellen Entwick-
lungstand zu ermitteln. Aussagen des Kindergartens oder eventueller weiterer Unterstützungssysteme
können uns dabei wertvolle Hinweise geben. Bitte füllen Sie die entsprechende Schweigepflichtsentbin-
dung aus und geben diese zur Schulanmeldung in der Woche vom 01.09. – 03.09.2025 in der Schule
ab. Ich danke Ihnen dafür im Voraus.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Fuchs gez. Krauße
Schulleiterin Schulleiter

-------------------------------------- bitte hier abtrennen und zur Schulanmeldung ausgefüllt mit abgeben ------------------------------------------

AMTLICHER TEIL
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Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren!
(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Christine Voigt 75
Peter Meyer 85
Liesbeth Seger 90
Tilo Dürrschmidt 80
Sabine Günzel 70
Margitta Steinbach 75
Elfrun Grabowsky 70
Dr. Ulrich Troll 70

Brigitte Einicke 75
Petra Lohse 75
Renate Funke 90
Sonja Piechotta 75
Reinhard Ruhnke 70
Liane Menzel 85
Inge Klotz 95
Peter Steger 80

Informationen der Ortschaftsverwaltung
Sitzungstermin der Ortschaftsratssitzung

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet statt
am 26.05.2025, 19:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Wüstenbrand.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers Andreas Küttner
donnerstags, 14:00 – 17:30 Uhr und nach Vereinbarung.

Tel. Kontakt Ortschaftsverwaltung: 03723 711318

Öffnungszeiten Rathaus und Bürgerbüro Wüstenbrand
Die Ortschaftsverwaltung sowie die Außenstelle des Bürgerbüros sind

donnerstags von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr geöffnet.

Ein außergewöhnlicher Sporttag unter dem Motto
„Eine Schule in Bewegung“
Am 14. April 2025 war es endlich soweit: Unsere gesamte Schule machte sich

auf den Weg zum Stadion am Pfaffenberg. Schon beim
Ankommen warteten die freundlichen Mitarbeiter von

Trixitt auf uns und die Vorfreude auf diesen beson-
deren Tag war bei allen Kindern riesig.
Im Stadion bestaunten wir die vielen spannenden
Eventmodule. Es gab zum Beispiel actionreiches Zwei-
felderball in der Schießbude, einen anspruchsvollen
Hindernisparcours, eine riesige Kickeranlage, Bas-
ketballkörbe für treffsichere Würfe und den lustigen
Kängurusprung. Für jeden war etwas dabei!

Mit etwas Sorge blickten wir zwischendurch immer
wieder zum Himmel, doch zum Glück blieb das Wetter sonnig und perfekt für
unserenSporttag.VieleHerausforderungenwartetenaufuns,abermit viel Team-
geist, Fairplay und gegenseitiger Unterstützung meisterten wir alle Aufgaben.
Am Ende des Tages gab es für jedes Kind eine Urkunde als Erinnerung an
diesen tollen Tag. Besonders stolz war die Klasse 3, die mit der Fairplay-
Auszeichnung geehrt wurde.
Ein großes Dankeschön geht an alle Sponsoren, an die Eltern und an den
Förderverein unserer Grundschule, die diesen unvergesslichen Tag möglich
gemacht haben! Ein Dankeschön geht auch an die Sachsenring-Oberschule
Hohenstein-Ernstthal, die mit uns diesen tollen Sporttag organisiert hat.
Nach einem erlebnisreichen Vormittag und einer kleinen Stärkung traten wir
gemeinsam den Rückweg zur Schule an – glücklich, müde, aber vor allem
stolz auf das, was wir gemeinsam erlebt haben.

Die Diesterweg-Grundschule Wüstenbrand
berichtet

Liebe Eltern,
die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2026/27 erfolgt am

02.09.2025 von 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr

in der Diesterwegschule Grundschule Wüstenbrand,
Wüstenbrander Schulstraße 5, Hohenstein-Ernstthal.

Durch die Eltern sind alle Kinder anzumelden, die bis zum 30.06.2026
das 6. Lebensjahr vollendet haben sowie Kinder, die im Schuljahr 2025/26
zurückgestellt wurden.

Bei der Anmeldung sind vorzulegen:
● Anmeldeformular
● Geburtsurkunde des Kindes
● Nachweis über gemeinsames bzw. alleiniges Sorgerecht bei getrennt-

lebenden Eltern oder nicht in der Geburtsurkunde eingetragener
Vaterschaft

● Fragebogen
● Schweigepflichtsentbindung

Sollte aufgrund der Kapazität der jeweiligen Schule nicht dem Schulwunsch
entsprochen werden können, wird die andere Grundschule zugeordnet.
Anmeldevordrucke liegen im SG Kita/Schule/Sport, im Bürgerbüro und in
der Stadtinformation von Hohenstein-Ernstthal sowie in der Ortschaftsver-
waltung von Wüstenbrand aus. Sie können auch über die Internetseite der
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.de
abgerufen werden oder nutzen Sie die in diesem Amtsblatt abgedruckten
Formulare: Anmeldeformular (Seite 18), Fragebogen (Seite 14 und 15),
Schweigepflichtsentbindung (Seite 16).

Informationen über die Erhebung von personenbezogenen Daten im Zusam-
menhang mit der Schulanmeldung finden Sie auf Seiten 12 und 13 in diesem
Amtsblatt.

Hohenstein-Ernstthal, den 02.04.2025
P. Fuchs

Schulleiterin

Schulanmeldung 2026/27
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Name und Anschrift der Grundschule (vollst. Adresse) Anmeldung zur Aufnahme in
die Grundschule

Schuljahr / (Schulbeginn: )

Anmeldetermin:

Benötigte Unterlagen (zusätzlich zum Anmeldeformular):
- Geburtsurkunde und entsprechender Nachweis über die Identität des

Kindes (Personalausweis; Kinderreisepass etc.)
- Nachweis bei alleinigem Sorgerecht (aktuelle sog. Negativbescheinigung

des Jugendamtes oder gerichtliche Entscheidung)

Gewünschte Ausweichschulen im gemeinsamen Schulbezirk
2. Wunsch (Adresse):

3. Wunsch (Adresse):

Angaben zum Kind1

Name Vorname Geschlecht
weiblich männlich ohne Angabe

Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort (Hauptwohnsitz)

Geburtsdatum Geburtsort

Religionszugehörigkeit Gewünschtes Unterrichtsfach2

nein ja Ethik Evangelische Religion Katholische Religion Jüdische Religion
Besuch einer Kindestageseinrichtung im Jahr vor der Schulaufnahme

nein ja (Name der Einrichtung und Anschrift):

Freiwillige Angaben zum Kind
Staatsangehörigkeit Gesprochene Sprachen, falls diese nicht oder nicht ausschließlich Deutsch sind3

Art und Grad einer Behinderung und chronische Krankheiten, soweit sie für den Schulbesuch von Bedeutung sind4

Diese Angaben sind freiwillig. Mit der Angabe dieser Daten willigen Sie in die Verarbeitung zu den in den Fußnoten 3 und 4 ge-
nannten Zwecken ein. Sie können Ihre Einwilligungen jederzeit, auch einzeln, mit Wirkung für die Zukunft durch Mitteilung gegen-
über der Schule widerrufen.

Angaben zum 1. Personensorgeberechtigten
Mutter Vater Sonstiger Personensorgeberechtigter

Name Vorname

Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort (falls abweichend vom Kind) Telefonnummer

Angaben zum 2. Personensorgeberechtigten
Mutter Vater Sonstiger Personensorgeberechtigter

Name Vorname

Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort (falls abweichend5) Telefonnummer (falls abweichend6)

Notfalladresse, falls die Personensorgeberechtigten nicht erreichbar sind
Name Vorname

Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort Telefonnummer

Tag der Anmeldung Unterschrift aller Personensorgeberechtigten

Notizen der Schule

Nachweis(e) lag(en) vor

Kopie der Anmeldeunterlagen für Personensorgeberechtigte

1 Die Angaben werden erhoben auf Grundlage von § 3 Abs. 7 der Schulordnung Grundschulen bzw. Ihrer Einwilligung.
2 Kinder nehmen am Religionsunterricht ihres Bekenntnisses teil, sofern sie nicht von den Eltern bzw. Personensorgeberechtigten abgemeldet werden.
Kinder, die nicht am Religionsunterricht teilnehmen, besuchen den Ethikunterricht. Es wird auf die VwV Religion und Ethik verwiesen.

3 Die Angabe dient zur Sprachförderung Ihres Kindes.
4 Die Angabe soll gewährleisten, dass Ihr Kind entsprechend unterrichtet wird/ die entsprechende Aufmerksamkeit erhält (z. B. bei erster Hilfe).
5 Falls abweichend von den Angaben zum 1. Personensorgeberechtigten.
6 Falls abweichend von den Angaben zum 1. Personensorgeberechtigten.

Diesterwegschule Grundschule
Wüstenbrand/Stadt
Hohenstein-Ernstthal
Wüstenbrander Schulstr. 5
09337 Hohenstein-Ernstthal

2026/ 2027 2026

02.09.25
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Neue Infos aus dem Mehrgenerationenhaus

Der Freizeit-Treff findet weiterhin jeden 1.
und 3. Donnerstag (außer Feiertag) im Monat
statt. Für mehr Infos erreichen Sie uns unter
Tel. 03723 6748053 oder 0172 3798140.

Freizeit-Treff am 15.05.2025, 3. Donnerstag: Treffpunkt 14:00 Uhr am
Bahnhof. Wir laufen Richtung Kühler Grund und machen einen Abstecher
zum Viadukt und wenn ihr wollt, kehren wir ein im Kühlen Grund und
erfrischen uns bei einem Getränk.
● Mit dem Baby donnerstags in die Krabbelgruppe. Wer später kommen

möchte als 09:00 Uhr kein Problem, wir sind zeitlich flexibel. Es entsteht
ein Unkostenbeitrag von 2 Euro.

● Dienstagvormittag kann Spanisch und Italienisch gelernt werden.
● Mittwochs ab 15:30 Uhr findet ein Italienischkurs statt, Anmeldung

über die Volkshochschule Zwickau.
● Der Malzirkel findet am letzten Freitag im Mai statt, am 30.05.2025.

Trotz Brückentag kann gemalt werden, wir malen im Offenen Treff.
Ihr könnt auch mit Rollstuhl oder Rollator zu uns kommen, der Offene
Treff ist barrierefrei, Unkostenbeitrag 2 Euro.

● Die Klöppelfrauen treffen sich aller 14 Tage immer in der geraden
Woche, bei Interesse bitte melden.

● Beratungen durch den VdK-Sozialverband jeden 1. und 3. Montag
im Monat. Anmeldung über Zwickau unter Tel. 0375 452695

Ihr findet uns auch im Magnet auf der
Weinkellerstraße in HOT immer Mittwoch-
vormittag von 09:00 bis 12:00 Uhr und
nachmittags von 13:00 bis 17:00 Uhr.
Einen Kaffee gibt’s immer oder ein anderes
Getränk. Lasst uns reden, basteln und Han-
darbeiten machen. Wir gehen gern auf eure
Wünsche ein. Deshalb soll jeder zweite
Mittwoch im Monat ein Spielenachmit-
tag sein mit Karten- und Brettspielen für
Groß und Klein. Der 4. Mittwoch im Monat
wird Rätsel- und Quiznachmittag.

Party bei Winnetou und Old Shatter-
hand in Ernstthal – Karl-May-Fest auf
dem Neumarkt am 17. Mai 2025 nach-
mittags – Wir sind dabei mit Spiel und
Spaß und kreativen Ideen.

Unsere beliebte humoristische Moden-
schau mit MK-Moden aus Leipzig findet
am 2. Juni 2025 statt. Der Einlass erfolgt
16:00 Uhr im Kleinen Saal vom Schüt-
zenhaus.

Tanztee-Party am 12. Juni 2025 mit
dem Thema „Rosenball“, Einlass 15:00
Uhr, für die Frauen: Kommt alle mit einer
Rose im Haar und die Männer tragen die
Rose am Revers.

Das Textil- und Rennsportmuseum in Hohenstein-Ernstthal bietet seit März
das Projekt „Museums-Nähstube“ an. Wir aus dem Mehrgenerationenhaus
waren dabei und haben es getestet. Es kann aus schönen Möbelstoffen
gewählt werden, es gibt Borten und Spitzen. Selbst wir Nähanfänger haben
uns allein an die Maschinen
getraut, weil wir tatkräftig
unterstützt wurden von den
Mitarbeitern. Im Museum
freut man sich über neue In-
teressenten am Nähen, bitte
anmelden. Das Projekt läuft
mittwochs und donnerstags
ab 13:00 Uhr
(Tel. TRM 03723 47711).

Chemnitzer Museumsnacht
am Samstag, 10. Mai 2025, 10:00 bis 18:00
Uhr
ganztags: Vorführungen der Textilmaschinen
Weberei und Wirkerei

Nähstube „Fitz und Triefel“
Für Erwachsene: Nähen von Brotbeuteln mit
schönen Siebdruckstoffen, Motive Mühle,
Brezel oder Ährenbündel
Für Kinder: Sockentiere

Es gibt Kaffee und Kuchen.

Museumsfest zum Internationalen
Museumstag
am Sonntag, 18. Mai 2025, 10:00 bis
18:00 Uhr
11:00 Uhr – Eröffnung der Sonder-
ausstellung „T.O.P. Future“ – Textil-
kunst auf drei Etagen
ganztags: Vorführungen der Textil-
maschinen Weberei und Wirkerei

Nähstube „Fitz und Triefel“
Für Erwachsene: Nähen von Brotbeuteln mit schönen Siebdruckstoffen,
Motive Mühle, Bre-
zel oder Ährenbün-
del
Für Kinder:
Sockentiere
Es gibt einen kleinen
Imbiss.

Aktuelle Veranstaltungen im
Textil- und Rennsportmuseum
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Im Museum aufgespürt (109)

Dieses aus Spanholz gefertigte, überdi-
mensionale Rasiermesser fand bei der
Inszenierung des „Winnetou I“ auf der
Freilichtbühne am Stausee Oberwald
im Jahr 2004 Verwendung. Thomas
Schulze und Jethro D. Gründer waren
in den Hauptrollen des Winnetou bzw.
Old Shatterhand zu sehen, 3200 Besu-
cher sahen sich das Stück an. Eine Wie-
derholung war nach einem Jahr Pause
erst im Jahr 2006 möglich. Im Folgejahr

musste die Bühne allerdings Insolvenz anmelden, weswegen der
Spielbetrieb nicht mehr weitergeführt und zu späterer Zeit auch
nicht wieder aufgenommen werden konnte.

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdo-
kument oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-
Ernstthaler Fabulierers Karl May.

Christian Gotthilf Tag
Unser Hohenstein-Ernstthal ist ein gutes
Pflaster für Schriftsteller. Der Literaturgie-
bel beweist das. Und diese fünf Abgebil-
deten haben noch mehr gute Kollegen von
der schreibenden Zunft in unserer Stadt.
Aber auch prominente Musiker gehören
zu unserer Gemeinde. Einer ist Christian
Gotthilf Tag. Über hundert Kantaten,
sieben Messen, „Lieder zur Beruhigung“,
eine Orgel-Sinfonie, Choralvorspiele,
Stücke für Cembalo und vieles andere
hat der Kantor von Sankt Christophori
geschaffen, Etliches wird auch heute

aufgeführt. Er gehört zu den bedeutendsten Musikern Deutschlands zu
seiner Zeit.
Christian Gotthilf Tag stammt aus dem Erzgebirge, aus Beierfeld bei Schwar-
zenberg. Dort wurde er am 2. April 1735 als erstes Kind des Organisten
und Schulmeisters Christian Tag geboren. Der Kantorensohn erlebte also
die Musik von Geburt an als ständigen Begleiter. Bald beschäftigte er
sich mit Lust und Liebe mit Johann Sebastian Bachs „Wohltemperiertem
Klavier“. Nach einem kurzen Aufenthalt in Grünhain machte er sich als
Vierzehnjähriger auf den Weg nach Dresden. Sein Ziel war die berühmte
Kreuzschule. Durch sein Können erwarb er sich rasch die Gunst des dortigen
Kantors Gottfried August Homilius, der seinerseits einer der besten Schüler
von Johann Sebastian Bach war. Zirka sechs Jahre blieb er in Dresden. Nun
wollte er Theologie in Leipzig studieren. Auf der Wanderung von Beierfeld
dorthin musste er in Hohenstein übernachten. Das wurde zum Glücksfall für
die hiesige Kirchgemeinde. Deren alter Kantor war gestorben, Tag spielte
vor und nach mancherlei Hin und Her trat er seinen Dienst als Kantor und
Schulmeister an. 53 Jahre blieb er in unserer Stadt. Selbst beste Angebote
von weither konnten ihn nicht locken. Als sein Bruder Heinrich Traugott
als Rektor ebenfalls nach Hohenstein gekommen war, fühlte er sich noch
mehr an unsere Stadt gebunden. 1756 hatte er geheiratet. Von seinen drei
Kindern überlebte ihn nur seine Tochter Rahel Christiana. Das 50-jährige
Dienstjubiläum gestaltete sich zu einem Großereignis. 23 Pfarrherren, drei
Superintendenten kamen, und auch Prof. Dr. Karl Heinrich Pölitz aus Leip-
zig, ein gebürtiger Ernstthaler und ehemaliger Schüler des Jubilars, kam
zu den Festlichkeiten. Seine großartigen musikalischen Leistungen wurden
überschattet von seiner Tätigkeit als Schulmeister. So wird in amtlichen
Schreiben von gröbsten Disziplinlosigkeiten in seinem Unterricht berichtet.
Nach dem Tode seiner Frau zog er nach Niederzwönitz zu seiner Tochter.
Christian Gotthilf Tag starb dort am 19. Juli 1811. Sein Grab wurde schon
längst eingeebnet.
Etliche Niederschriften seiner musikalischen Werke hat man in verschie-
denen Kirchen aufbewahrt. Selbst im ehemaligen Danzig, im ehemaligen
Königsberg, in Elbing hat man Kantaten von ihm gefunden. Wo mögen
diese wohl heute sein? Manches ist nicht mehr auffindbar.
Sein Leben und sein Werk bieten noch viele Ansatzpunkte zu weiteren
Forschungen, die zusammengetragen und dokumentiert werden sollten.

Dieter Krauße

Drei Minuten Heimatkunde

Kaufe: ▶ Schallplatten
ROCK / POP / JAZZ

▶ alte Eierlikörgläser
▶ historische Ansichts- und

Glückwunschkarten
und Alles aus ganz alten Zeiten

Rasiermesser aus dem
Fundus der Freilichtbüh-
ne am Stausee Oberwald

Neuigkeiten vom Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.

Donnerstag, den 15. Mai 2025, 19:00 Uhr Huthaus (öffentlich)
Vortrag: „Alter Bergbau vom Rehhübel bis zum Henneberg“
Zinn- und Eisenerz zählen zu den seit frühester Zeit im Gebiet um Wil-
denthal abgebauten Rohstoffen. Das Grubenfeld am Rehhübel gehörte
dem kursächsischen Eibenstocker Bergamtsbezirk an. Dieser umfasste das
gesamte Gebiet zwischen Gottesberg im Westen und Johanngeorgenstadt
im Osten. Erste urkundliche Erwähnungen des Bergbaus auf Eisen- und
Zinnerze im Raum südlich von Schwarzenberg datieren auf das letzte
Quartal des 14. Jahrhunderts. Wann der Bergbau um Wildenthal genau
begann, konnte bisher noch nicht abschließend geklärt werden.
Zu den Bergwerken am Rehhübel und bei Jugel liegen viele Risse im Frei-
berger Bergarchiv. Aber helfen diese uns weiter? Oder sind viele Gruben
von der Geschichte
vergessen? Der Juge-
ler Zwitterstrich sei so
reich gewesen, dass
man davon die Stadt
Eibenstock erbauet hat.
Was blieb davon? Wir
begeben uns an die-
sem Abend mit Peter
Köhler auf Wanderung
an der Großen Bockau
und weiter in Richtung
Johanngeorgenstadt.

Am Sonnabend, den 31. Mai 2025 laden wir Interessierte zwischen 09:00
und 12:00 Uhr in unser Besucherbergwerk ein, um an einer fachkundigen
Führung teilzunehmen.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da Größe und Anzahl der Gruppen
begrenzt sind!
Anmeldungen nimmt ab sofort Bergkamerad Thomas Posern gerne
unter Tel. 0172 4767162 oder per E-Mail: info@lampertus.de entgegen.
Weitere Infos unter www.lampertus.de

Wir freuen uns über Ihr Interesse an den Themen unseres Vereins.

Mit freundlichem Glück auf!
André Schraps

Vorsitzender
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● BeratungsstelleSächsischer Verband für Jugendarbeit u. Jugendweihe e.V.
● Mediensprechstunde des MeKo#mobil

Sprechzeiten der Sozialrechtsberatung des Sozialverbandes VdK Sach-
sen e.V. im MGH zu Schwerbehinderung, Grad der Behinderung, Erwerbs-
minderungsrente, Fragen der gesetzlichen Krankenversicherung u.v.m.
Termine: 1. und 3. Montag im Monat, von 09:00 – 12:00 Uhr nach Voran-
meldung unter Tel. 0375 452695 oder E-Mail: bs-zwickau@vdk.de
Weitere Informationen unter:
mgh@iws-westsachsen.de, www.iws-westsachsen.de oder 0172 3798140

Erzgebirgsverein e.V.
19.05., 19:00 Uhr Vereinsabend mit den

„Batzendorfern“
im Schützenhaus
Gästesindherzlichwillkommen

Weitere Informationen im Infokasten „Postgut“, bei Fam. Herzog oder
unter www.erzgebirgsverein-hot.de.

Besucherbergwerk St. Lampertus
Wir laden zur Besichtigung des über 500 Jahre alten Bergwerkes und der Aus-
stellung im Huthaus der ehemaligen Fundgrube „St. Lampertus samt Zubehör“
herzlich ein.
Öffnungszeiten: Jeden letzten Sonnabend in den Monaten März bis Okto-
ber von 09:00 bis 12:00 Uhr. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da Größe
und Anzahl der Gruppen begrenzt sind. Anmeldungen nimmt Bergkamerad
Thomas Posern unter Tel. 0172 4767162 entgegen.
Größere Gruppen außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Kindern unter 10 Jahren ist der Zutritt nach Untertage leider nicht erlaubt.

Weitere Informationen erhalten Sie individuell unter den angegebenen
Telefonnummern.

HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Tel.: 03723 47518, Fax: 03723 414307, haltberatungszentrum@t-online.de

Allgemeine Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch 07:00 – 15:00 Uhr
Öffnungszeiten Nähstube: Montag bis Mittwoch 07:00 – 13:00 Uhr
Öffnungszeiten Lesestube: Dienstag 09:00 – 14:30 Uhr
Fotozirkel „Objektiv“: Dienstag 13:00 – 15:00 Uhr
Skat der Spielervereinigung HALT: Montag 15:00 – 21:00 Uhr
Seidenmalerei: dienstags 09:00 – 11:00 Uhr
Klöppelzirkel: montags 09:00 – 14:00 Uhr (außer 26.05.)

mittwochs09:00 – 12:00 Uhr
Brigittes Handarbeitsnachmittag mittwochs13:00 – 15:00 Uhr, 07./21.05.
Kreativtag NEU Mittwoch, 13:00 – 15:00 Uhr, 14.05.

BastelnvonKartenundBildernmitDiamond
Painting und anderen Materialen.

Beratung Mieterverein Chemnitz Mittwoch, 28.05., 09:00 – 12:00 Uhr
(Termine bitte unter Tel.: 03723 47518)

„Ernstthaler Kaffeeklatsch“ Mittwoch, 28.05., 14:00 – 16:00 Uhr mit
hausbackenemKuchen&gutenGesprächen

Aktuelle Veranstaltungen
● Fotoausstellung unter dem Thema „Das Turmmuseum Geyer“ in den

Schaufenstern der Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“

● 13.05., 18:00 – 20:00 Uhr: Vortrag „Gaststätten in Hohenstein-Ernstthal“
(3. Wiederholung, Restplätze – Anmeldung unter Tel. 47518)

● 27.05., 10:00 – 11:30 Uhr: Vortrag: „Pfingsten, Bräuche und andere
Geschichten zum Fest“

Nach Terminvereinbarung finden im Beratungszentrum Einweisungen für
die Bedienung aktueller Medien statt (Smartphone, Laptop). Senioren
sind herzlich willkommen! Bitte Voranmeldung unter Tel.: 03723 47518.
Beratungshilfe zu ALG I, ALG II und Wohngeld, allgemeine Beratung sowie
Hilfe bei der Erstellung von Anträgen, Bewerbungen und Widersprüchen
erfolgt zu oben genannten Öffnungszeiten und nach Terminvereinbarung.
Bitte Voranmeldung unter Tel.: 03723 47518.

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder
796736, frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus hat geöffnet montags bis freitags von
09:00 – 15:30 Uhr. Mittagstisch auf Bestellung, auch
mit Lieferung, Speiseplan unter 03723 678053.

Unsere Angebote:
Keramikwerkstatt: montags und dienstags ab 14:00 Uhr und

mittwochs ab 09:00 Uhr
Klöppeln: dienstags (ungerade KW), 18:00 – 20:00 Uhr
Krabbelgruppe: donnerstags ab 09:00 Uhr

● Täglich Kaffeeküche mit Gedächtnistraining, Bastelwerkstatt für alle
● Sprachtraining Spanisch und Italienisch auf Nachfrage
● Beratungsstelle Sozialverband VdK Sachsen e.V.

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine

Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.
Dresdner Straße 109,
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 14:00 Uhr
Samstag 09:00 – 11:00 Uhr

Geänderte Öffnungszeiten
Die Stadtinformation bleibt aufgrund des Feiertages Christi Himmelfahrt am
Freitag, den 30.05.2025 sowie am Samstag, den 31.05.2025 geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

In der Stadtinformation erhältlich:
● Tickets MotoGP 2025 auf dem Sachsenring
● Sachsenring-Souvenirs

Publikationen:
● Broschüre „Der Sachsenring – Die 3. Geburt einer Rennstrecke“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal – Fotoschätze aus den 70ern, 80ern & 90ern“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal – die Bergstadt am Sachsenring“

und vieles mehr…

Souvenirs:
● Karl-May-Wein
● verschiedene Sachsenring-Souvenirs
● Hohenstein-Ernstthaler Ditsch-Dippl, Wandteller, Fingerhut, Biergläser

und vieles mehr…

Service:
● Verkauf Stadtgutscheine im Wert 10,00 Euro und 25,00 Euro
● Fahrscheine für den Verbund und Nahverkehr im Auftrag der Mittel-

deutschen Regiobahn MRB
● Servicestelle der Regionalverkehr Westsachsen GmbH
● Verkauf von Postwertzeichen
● Annahmestelle Post Modern

Stadtinformation

Am 18.03.2025, 16:00 Uhr fand
an der Stadtbibliothek die Ausstel-
lungseröffnung zum Thema „Das
Turmmuseum Geyer“ statt. Der Mu-
seumsleiter vom Turmmuseum Lutz
Röckert ist aus Geyer angereist und
war auch gleich begeistert von der
Ausstellung: „Der Fotoclub Objektiv
des HALT e.V. hat mir als Museums-
leiter und uns allen Geyerschen

in Hohenstein-Ernstthal eine Bühne für das Wahrzeichen unserer Stadt
geschaffen, wovon ich nie zu träumen geglaubt hätte.“
Bis Mitte Juni kann die Fotoausstellung noch in den Schaufenstern der
Stadtbibliothek Hans Zeseswitz besichtigt werden.
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Weitere Informationen erhalten Sie individuell unter angegebenen Tele-
fonnummern.

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung und
Verbraucher-Insolvenzberatung: 03723 413205

schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de

Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben
genannten Kontaktdaten.
Die Beratungsangebote sind kostenlos. Beraten wird unabhängig von
Konfession oder Weltanschauung.
Die Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und gefördert.

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: In der Regel jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 – 17:00 Uhr
Um Voranmeldung wird gebeten unter Tel.: 0375 281405.
Beratungstelefon – montags bis freitags 07:30 – 16:00 Uhr unter Tel.: 0375
281405, Tele-Beratung via Skype – Informationen unter www.skg-ev.de/
beratung, E-Mail – info@skg-ev.de

Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. kommt nach
Hohenstein-Ernstthal
Das Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. kommt am
20.05. von 09:30-11:30 Uhr nach Hohenstein-Ernstthal auf den Altmarkt.
Die Sächsische Krebsgesellschaft informiert dort über ihre Angebote und
Veranstaltungen. Bei Bedarf steht Frau Schönherr, Onkolotsin i.A. bei der
Sächsischen Krebsgesellschaft e.V., für Sozialberatung im Zusammenhang
mit einer Krebserkrankung zur Verfügung.

Sozialstation Glauchau e.V. – Neues Beratungsangebot in Hohenstein-Er.
Unsere Beratungsstelle für Menschen mit Behinderungen ist seit vielen Jahren
ein konstanter Anlaufpunkt im Landkreis Zwickau.
Wir stehen Ihnen für Fragen und Anliegen regelmäßig zur Verfügung. Sie
erreichen uns jeden 2. Donnerstag im Monat von 09:00 bis 11:00 Uhr im
Rathaus, Altmarkt 41, Erdgeschoss.
Vereinbaren Sie gern im Vorfeld einen Termin unter Tel.: 03763 52 777.

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Eine persönliche Beratung vor Ort oder telefonisch ist nur nach vorheriger
Terminabsprache möglich unter Tel. 0375 435799-10, Fax 0375 435799-220
oder per E-Mail unter info.zwickau@ifd.3in.de

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Telefon 0375 440222527

Der Verein Frauen und Beruf e.V. im Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal,
Friedrich-Engels-Str. 24, bietet Schneider- und Strickkurse an.
Termine nach Vereinbarung. Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann
melden Sie sich bitte telefonisch unter 03723 769153 oder auch gerne
persönlich unter o. g. Anschrift. Wir freuen uns auf Sie.
Wir haben noch freie Plätze für unseren Keramikkurs im Frauenzentrum!
Dienstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Veranstaltungen
Montag, 02.06.,16:00 Uhr,Modenschau im Mehrgenerationshaus, Logenstr. 2
Die vorgeführte Mode kann anschließend gekauft werden. Zur Veranstal-
tung werden Kaffee, Kuchen und verschiedene Snacks angeboten.
Mittwoch, 11.06.2025 10:00 Uhr, Herr Christian Pieper, Notar aus
Hohenstein-Ernstthal, spricht über die richtige Vorsorge für das Alter,
Generalvollmacht und bearbeitet gern Fragen zum Thema.

INFOTHEK
Hilfe für Frauen in Not – Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen.
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie Ange-
hörige können sich an das Hilfetelefon wenden.
Die Telefonnummer lautet: 0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

PsychosozialeKontakt-undBeratungsstellederDiakoniewerkWestsachsen
gGmbH, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie
deren Angehörigen:
Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und donnerstags
von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.diakonie-westsachsen.de.

Sucht- und Drogenberatungsstelle der Diakoniewerk Westsachsen
gGmbH, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115
Die Einrichtung öffnet wie folgt:
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Di/Mi/Fr nach Vereinbarung
Do 14:00 – 17:00 Uhr
Termine für die Selbsthilfegruppen für Betroffene
Gesprächskreis I – Frau Hartig: 15.05. 17:30 Uhr
→ Bitte Anmeldung über Gruppenleiterin Frau Hartig, Tel.: 03723 412115
Gesprächskreis II – Herr Peters: 07. und 21.05. 19:00 Uhr
→ Bitte Anmeldung über den Gruppenleiter Herrn Peters, Tel.: 03723 412115
Angehörigengesprächskreis Frau Richter: 26.05. 18:00 Uhr
→ Bitte Anmeldung über Frau Richter unter Tel.: 0152 26732368

Frauen und Beruf e.V.
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch, psychisch kranke/seelisch
behinderte Menschen und geistig behinderte Menschen
Friedrich-Engels-Straße 24, Hohenstein-Ernstthal
Info: www.frauenundberuf.de; betreuungsdienst@frauenundberuf.de
Telefon: 037608 27142 oder 03723 769153

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- und
Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der Deutschen
Rentenversicherung für alle Rentenkassen findet nach vorheriger telefonischer
Terminvereinbarung in Hohenstein-Ernstthal, Ringstraße 1, statt.
Eine Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia ist zwingend unter der
Telefonnummer 03723 626915 notwendig.
Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten findet
nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung in Hohenstein-Ernstthal
bei Herrn Wolfgang Sachs statt. Der Versichertenberater der DRV Bund ist
unter der Telefonnummer 03723 700191 zu erreichen. Völlige Diskretion
wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.

GAB – Gesellschaft für Arbeits- und Sozialförderung,
Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895, Ehrenamtliche Helfer
und finanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich willkommen!
Löffelstube „Mittagstafel“, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336
Der Gastraum der Löffelstube ist wieder geöffnet, wir liefern auch
Mittagsmahlzeiten aus. Essensbestellungen können gern bis 9:00 Uhr
unter Tel. 03723 667336 aufgegeben werden.
Tafelzeiten und -orte:
Montag: 11:00 – 13:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal
Donnerstag: 13:00 – 15:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal

Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel. 03723 711599
Aktuelle Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 08:00 – 15:00 Uhr sowie
donnerstags nach 15:00 Uhr zusätzlich nach Vereinbarung, Dienstag
8:00 – 17:00 Uhr
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benachteiligte.

Die Haarwerkstatt, Neumarkt 9, Tel. 03723 665895
Mittwoch 09:00 – 13:00 Uhr
Termine bitte immer vorab telefonisch in dieser Zeit vereinbaren.
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Neues aus den Kindereinrichtungen
Schlumpfhausen News

Hallo, hier sind wir wieder, Eure kleinen und großen Schlümpfe aus der Kita
und dem Hort „Schlumpfhausen“.
In den letzten Wochen haben wir jede Menge erlebt und davon wollen wir
euch heute berichten…
Bei den Eichhörnchen ging es, wie bereits in der letzten Ausgabe erwähnt,
tierisch zu. Zunächst durfte jedes Kind ein Foto seines Haustieres mitbringen
und dieses ein bisschen näher vorstellen. Daraus entstand spontan ein weiteres
Projekt, welches eigentlich gar nicht in dieser Form geplant war. Weil die kleinen
Schlümpfe so großes Interesse an der Tierwelt zeigten, lernten sie zunächst
Tiere kennen, die für den Menschen sehr nützlich sind, aber auch welche, die
beispielsweisenichtganzsogerngemochtwerden,wiez.B.Spinnen.SeitBeginn
des Projektes wird nun jede Woche, auf ganz kreative Weise, ein anderes Tier
gemalt oder gebastelt. Am Ende wird jedes Kind ein eigenes, wunderschönes
Bilderbuch mit nach Hause nehmen können. Auf die Endergebnisse sind nicht
nur die kleinen, sondern auch die großen Schlümpfe sehr gespannt.

Der Karl-May-Hort
berichtet.
In den letzten Wochen
zogesunsbei sonnigem
Wetter raus in den Gar-

ten. Endlich konnten wir
wieder beobachten, wie sich

die Knospen an den Bäumen täglich ein
bisschen weiter öffneten und es immer
grüner und bunter wurde. Marienkäfer,
Schmetterlinge und die ersten Bienen
schwirrten nun wieder fröhlich durch
die Lüfte. Als das Wetter nicht so schön
war, gab es in den Zimmern viel zu tun.
Ein regelrechtes „Zauberwürfelfieber“
war bei vielen Kindern in den letzten
Wochen ausgebrochen. So wurde
stundenlang versucht, die Geheimnisse
der verschiedenen Würfeltypen zu kna-
cken und diese zu lösen. Der Osterhase
beobachtete die Kinder heimlich dabei
undwennnichts schiefgeht, könnensich
alle am 16. April, zur Ostereiersuche im
Hort, über ein mit einem Zauberwürfel
gefülltes Osternest freuen.
Die Kinder der Klasse 4 unterstützten den Hasen und bastelten dieses Jahr
ihre Osterkörbchen dafür selber. Aber auch alle anderen Kinder wurden mit
verschiedenen Osterbasteleien kreativ. So entstanden u.a. unterschiedliche

Unsere Kinder der Schmetterlingsgruppe feierten zum Abschluss ihres Projektes
ein tolles Pinguinfest. Als kleine Pinguine verkleidet, watschelten sie durch das
Haus, Richtung Turnraum, und konnten dort u.a. ihre Geschicklichkeit unter
Beweis stellen. Als nächstes widmeten sich die Kinder dem Thema Frühling und
erfuhren viel Wissenswertes über die Natur. Außerdem liefen, wie in allen Grup-
pen des Hauses, die Vorbereitungen für das Osterfest auf Hochtouren. In der
fröhlichen Hasenwerkstatt erwachten viele niedliche Gipshäschen zum Leben.
Unsere Vorschüler der Igelgruppe beschäftigten sich mit der Uhrzeit. Um dem
schwierigen Thema ein bisschen Leben einzuhauchen, verwandelten sich die
Kinder in große und kleine Zeiger. Besonderen Spaß hatten sie, als die lebendige
Uhr plötzlich um 12 anzeigen sollte…
Mit Spannung warten nun alle Kinder darauf, ob vielleicht der Osterhase wie-
der den Weg in unseren Garten oder in unser Haus finden wird, um ein paar
Ostereier oder andere Kleinigkeiten zu verstecken. Doch darüber können wir
euch erst in der nächsten Ausgabe berichten.
Auch bei unseren großen Schlümpfen im Hort ist wieder jede Menge passiert:
Wie in jedem Jahr wurden im März unsere Spielgeräte, und alles was im Garten
dazu gehört, vom TÜV geprüft. Die zuständige Firma hatte uns empfohlen,
den Fallschutz ringsum die Wippe und die Schaukel zu erneuern. Anfang April
begannen, unter den kritischen und neugierigen Blicken unzähliger Hortkinder,
die Arbeiten in unserem Garten. Im Eiltempo schaufelten die Mitarbeiter des
Bauunternehmens Brian Tornow UG riesige Mengen Sand, setzten neue Borde
und füllten alles mit Fallschutzkies. Trotz der schweren Arbeit schafften sie
es dennoch geduldig und freundlich die unzähligen Fragen unserer großen
Schlümpfe zu beantworten. Dabei sorgten sie immer wieder für staunende
Augen bei unseren kleinen Baustellenfans. Nun freuen sich alle, dass die Spiel-
geräte nach kürzester Zeit wieder in Beschlag genommen werden können.
In der nächsten Ausgabe können wir euch dann vermutlich von einer weiteren
Neuerung in unserem Garten berichten, die aber momentan noch streng
geheim ist…
Die hausaufgabenfreie Zeit am Freitag nutzten alle Gruppen in den letzten
Wochen auf unterschiedliche Art und Weise. So bastelten einige Kinder wun-
derschöne Ostereier aus Papier oder niedliche Hasen aus Holzkugeln. Besonders
gutgefallenhatdenKindernderKlasse4dasPizzabacken.Außerdembereiteten
unsereGroßenverschiedeneÜberraschungen fürdenMutter-bzw.Vatertagvor.
Wusstet ihr übrigens, dass wir mittlerweile auch auf Instagram und Facebook
zu finden sind? Die „awo.schlumpfhausen_kids“ bzw. „Kindertagesstätte und
Hort Schlumpfhausen“ freuen sich riesig über euren Besuch und eure Likes!
Und selbstverständlich würden wir uns auch sehr freuen, wenn ihr am
18.06.2025 zu unserem Kinderfest vorbeikommt. Also tragt euch den Termin
schon einmal mit Rot in euren Kalender ein…

Bis bald sagen Eure kleinen
und großen Schlümpfe aus der Kita und dem Hort „Schlumpfhausen“

Karten, Körbchen oder kleine Hasen. Eine
Gruppe der Klasse 2 versuchte sich an
einem Rezept für ein leckeres Ostermüsli.
Dieses wurde anschließend österlich
verpackt. Fleißig begannen die Kinder
in den einzelnen Gruppen schon mit
kleinen Überraschungen für den Mutter-
und Vatertag. Doch mehr verraten wir
darüber noch nicht…
Nun freuen wir uns erst einmal auf
die Osterferien. Highlight wird mit
Sicherheit unsere Pyjamaparty und die
Kürung eines Pyjamakönigs und einer
-königin, für die schönste Verkleidung
des Tages. Viel Spaß gibt es bei einer
ausgiebigen Kissenschlacht. Am Tag
zuvor wollen wir dafür unsere eigenen
Kissenbezüge kreativ gestalten. Ein Tag
wird unter dem Motto unseres Jahres-
projektes „Gesundheit und Prävention“
stehen. „Chemnitz Vital“ wird dazu
ein Bewegungsangebot für die Kinder
durchführen. Auch die Wanderschuhe
werden wir wieder festschnüren und
unsere nähere Umgebung, bei hoffent-

lich schönem Frühlingswetter, entdecken. Wie uns das alles so gefallen hat,
darüber berichten wir das nächste Mal…

Euer Karl-May-Hort-Team
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Neuigkeiten aus dem Ökumenischen Kindergarten „Sonnenblume“

Auch in diesem Jahr führte die Familienberatungsstelle der Diakonie Westsach-
sen Stiftung wieder mit unseren Schulanfängern das Projekt „Kinder stärken
– Mein Körper gehört mir“ durch. An drei Vormittagen hörten die Kinder
verschiedene Geschichten, lernten Gefühlskarten zuzuordnen, erlebten ein
Puppenspiel und Rollenspiele und lernten „Nein“ zu sagen, wenn sie jemand
zu Dingen überreden oder zwingen möchte, die sie nicht wollen. „Mein Körper
gehört mir und ich entscheide, wer mich berühren darf und wo er das darf.“
Das ist der letzte Satz aus dem Buch von Clara. Wir machen Kinder stark, ihre
Meinung zu äußern und für sich selber einzustehen. Jeder Vormittag endete mit
einer Rückenmassage, die die Kinder sehr behutsam durchführten. Außerdem
wurde Pizza und Obstkuchen gebacken, es gab eine wilde Katz-und-Maus-Jagd
und einen Besuch im Zoo.
Vielen Dank liebe Familienberatung!
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!

Andrea Oebser, Einrichtungsleitung

Neues aus dem Wichtelgarten

In diesem Monat durf-
ten wir viele neue Kin-
der im „Wichtelgarten“
begrüßen.
Die erste Zeit ist nicht
nur für die kleinen
Wichtel sehr aufregend
und spannend, son-
dern auch für Eltern,
Großeltern und andere
Angehörige.
Aus diesem Anlass
möchten wir als Team
des „Wichtelgartens“
Ihnen einen kleinen Ein-
blick in die Anfangszeit
und den Übergang zur
Schule geben.

Eingewöhnung im „Wichtelgarten“:
Die Eingewöhnung der kleinen Wichtel gestaltet sich über einen Zeitraum
von ca. 4 Wochen. Wir nehmen uns dafür bewusst viel Zeit, um eine gute
Bindung zwischen Bezugserziehern und Kind aufzubauen.
In den ersten Tagen der Eingewöhnung besucht das Kind gemeinsam mit
einer Bezugsperson die Kita zum Spielen. Der erste Trennungsversuch
findet nicht vor dem 4. Tag statt. Ganz individuell auf die Bedürfnisse der
zukünftigen kleinen Wichtel wird dann schrittweise die Verweildauer und
Trennungszeit erhöht. Am Ende der Eingewöhnung hat sich eine stabile
Bindung zwischen Kind und Bezugserzieherin gebildet und die Kinder sind
Teil ihrer Gruppe geworden, haben erste Freundschaften geschlossen und
kennen den Tagesablauf.
Ein weiterer großer Meilenstein für alle Wichtel ist der Eintritt in die
Bärchen-Vorschulgruppe. Dabei steht fest, dass Vorschulförderung nicht
erst mit dem Eintritt in die Vorschulgruppe, sondern bereits mit dem Tag
der Geburt beginnt.
Bereits zu Hause werden von Ihnen als Bezugspersonen die ersten grundle-
genden Fähigkeiten und Fertigkeiten geübt. Die Familie ist die erste kleine
Gruppe, in der ein Kind vielfältige Erfahrungen sammelt und grundlegend
geprägt wird.
Der Leitsatz unserer Konzeption ist „Kinder sind Gäste, die nach dem Weg
fragen.“ (M. Montessori).
Im „Wichtelgarten“ begleiten wir die Kinder auf ihrem ganz persönlichen
Entwicklungsweg, arbeiten familienergänzend, holen das Kind an seinem
jeweiligen Entwicklungsstand ab und fördern es durch regelmäßige päda-
gogische Angebote, viele Alltagssituationen und beziehen Sie als Eltern
durch regelmäßige Entwicklungsgespräche in diesen Prozess mit ein.
Mit dem Eintritt in unsere Vorschulgruppe, den Bärchen, beginnt das letzte
und auch ein besonders spannendes Kitajahr.
Die Kinder lernen nicht nur zunehmend selbständiger zu werden, auch
viele, für den Schulalltag wichtige Dinge, werden geübt. So das An- und
Ausziehen von Sportsachen beim Besuch der großen Schulturnhalle, das
Zurechtfinden in einem Federkästchen und die richtige Stifthaltung, der
Schleifenbindeführerschein wird erworben, die Kinder belegen einen Erste-
Hilfe-Kurs und lernen dabei insbesondere, was kann ich tun, wenn mir oder
anderen etwas passiert. Ebenso üben wir regelmäßig, wie wir uns richtig
im Straßenverkehr verhalten. Der Höhepunkt dieses Projektes ist dann
der Besuch der Verkehrswacht, wo wir unter Beweis stellen können, was
wir alles schon gelernt haben und dass wir uns sicher im Straßenverkehr
zurechtfinden.
Im Projekt „Meine Heimatstadt“ lernen die Kinder Hohenstein-Ernstthal, die
Umgebung und öffentliche Einrichtungen, wie z.B. das Rathaus, verschie-
dene Museen, die Kirche, die Bibliothek und natürlich die Schule kennen.
Der Höhepunkt des Vorschuljahres ist dann der Ausflug in die Zuckertü-
tenfabrik und natürlich zum Abschluss das große Zuckertütenfest. Dieses
beginnt am Freitag mit einem Tagesausflug, Höhepunkt ist die gemeinsame
Übernachtung im Kindergarten und es endet mit einer kleinen Feierstunde
gemeinsam mit den Eltern unter dem Zuckertütenbaum.
Nach diesem aufregenden Ereignis wünschen wir allen, nun großen
Wichteln, einen wunderschönen Start in einen neuen Lebensabschnitt
und warten als Erzieher darauf, neue kleine Wichtel auf ihrem spannenden
Weg begleiten zu dürfen.

Das Team der DRK-Kita „Wichtelgarten“

 Filiale: Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 5
09337 Hohenstein-Ernstthal I Tel. 03723 6687095

Weil Heimat
verbindet

Vergleichen lohnt sich!

www.swa-b.de
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Neues aus der Sachsenring-Oberschule
Exkursionen im Rahmen der Berufsorientierung

Regelmäßig werden Exkursionen im Rahmen des Fachs „BO“ (Berufsorientie-
rung) unternommen. Ziel ist es, nicht nur theoretisch Berufe, Branchen und
Unternehmen vorzustellen, sondern auch praktische Einblicke zu erhalten. So
mancher und manche haben in der Vergangenheit schon eine Ausbildungs-
stätte gefunden.
Am 25. März ging es für die 7c in die Nudelfabrik in Riesa. Dort konnte bestaunt
werden, wie eines unser aller Lieblingsessen entsteht: Vom Anrühren des Teiges
bis zur Verpackung der fertigen Nudeln. Mit Haar- und Kleidungsschutz ist die
Klasse die gesamte Produktion bei rund 30 °C abgelaufen. Einige stellten fest,
dass man Nudeln auch ungekocht essen kann, wenn sie noch heiß aus der
Maschine kommen.
Die 8d wiederum nahm vor den Winterferien an einer Betriebsführung im Un-
ternehmen Wendt & Kühn in Grünhainichen teil und schaute hinter die Kulissen
des Handwerksbetriebes. Danach konnten sie sich praktisch ausprobieren und
in den Beruf des Holzspielzeugmachers schlüpfen. Hierbei entstanden richtig
kleine Kunstwerke.

Kevin Pallagi und Susann Pade

Jüdisches Leben in Sachsen
Wie sieht jüdisches Leben
heute aus?
Welche Traditionen gibt
es?
Und was können wir ge-
gen Vorurteile tun? Mit
diesen und vielen weite-
ren Fragen beschäftigten
sich die Schülerinnen
und Schüler der 6. Klasse
am 22. März in einem
Bildungsworkshop im
Rahmen des Projekts „Jü-
disches Leben in Sachsen
sichtbar machen“.
Der Workshop behandelte zentrale Themen wie jüdische Identität, Feste und
Traditionen sowie die Geschichte und Gegenwart jüdischen Lebens in Sachsen.
Besonders wichtig war die Auseinandersetzung mit Vorurteilen und die Ent-
wicklung von Strategien gegen Diskriminierung. Ein herzliches Dankeschön an
den Jugend- & Kulturprojekt e.V. (JKPeV).

Alisa Burdusudis

3. Mitmach-Berufsmesse an der Sari-OS

Am 01. April fand an der Sachsenring-Oberschule die 3. Berufsmesse statt. Die
Schüler der Klassenstufen 7, 8 und 9, aber auch Eltern und andere Interessierte,
nutzten die Gelegenheit, sich über verschiedene Berufsfelder zu informieren.
Die Messe bot den Schülern nicht nur die Möglichkeit, zahlreiche Stände zu
besuchen, sondern auch aktiv mit den Vertretern der Firmen in Kontakt zu
treten. An den Ständen gab es viele spannende Angebote zum Ausprobieren,
diedas Interesseder Jugendlichenwecktenund ihneneinenpraktischenEinblick
in verschiedene Berufe ermöglichten.
Unternehmen aus der Automobilindustrie, dem Garten- und Landschaftsbau,
dem Transport- und Logistikbereich, dem Einzelhandel, dem Werkzeug- und
Maschinenbau, dem Handwerk (z.B. Gas und Wasser, Elektrik usw.) sowie aus
derLebensmittelfertigungstelltensichvor.Darunterwarenauchgroße regionale
und überregionale Unternehmen. Auch weiterführende Schulen waren vor Ort.
Ebenfalls konnten die Schülerinnen und Schüler grobe Einblicke in Be-
rufe aus den Bereichen der Medizin und Pflege, der Apotheke, der
Vermessungstechnik, der Polizei, der Optik, der Hörgerätetechnik, der
Verwaltung und des Steuerwesens, der Berufsfeuerwehr uvam. gewin-
nen. Insgesamt waren 34 Firmen und 3 weiterführende Schulen im Haus.
Insgesamt war die Berufsmesse ein gewinnbringendes Event für alle Seiten und
wird sicherlich auch im nächsten Jahr wieder stattfinden. Die Organisatoren
freuen sich bereits auf die nächste Auflage und sind überzeugt, dass solche
Veranstaltungen den Schülern wertvolle Einblicke in die Berufswelt bieten
und die vorwiegend regionalen Firmen damit auch potenzielle Auszubildende
langfristig binden können.

Yvonne Flehmig
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Rico Müller
Immobilienmakler
Tel. 0371 99-17044
rico.mueller@spk-chemnitz.de

 ImmobilienCenter
in Vertretung von LBS IMMOBILIEN GMBH


Sparkasse
Chemnitz

Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie in die Hände des Marktführers.
Unser Immobilienexperte
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4. Verkehrssicherheitstag 2025
Am09.April fand derVerkehrssicherheitstag fürdie5.Klassenanunserer Schule
statt. Dabei wurden wichtige Verkehrsegeln aufgefrischt und auf besondere
Gefahren als Fußgänger und Fahrradfahrer hingewiesen. Viele meisterten den
Parcours souverän,andere saßenschonJahrenichtmehraufeinemFahrrad. Fest
stand jedenfalls: Es bringt den Schülern jedes Jahr viel Freude, mit Fahrrädern
über den Schulhof im Parcours „rasen“ zu dürfen.

Kevin Pallagi

„Lesen ist meine Superkraft“ – Ausflug zur Buchmesse in Leipzig

Am Donnerstag, den 27. März machte sich eine Gruppe ausgewählter Schü-
lerinnen und Schüler der Klassenstufen 8 bis 10 zusammen mit ihren zwei
Lehrerinnen auf den Weg nach Leipzig, um dort die Buchmesse zu besuchen.
Unzählige Verlage stellten in den fünf großen Hallen alles rund ums Thema
Bücher vor. Und nicht nur das: Auch Manga-Fans kamen voll auf ihre Kosten,
denn indenHallen1und3gabesparallel zurBuchmessedieManga-Comic-Con.
Voller Vorfreude stürzten sich die Schüler ins Getümmel und stöberten und
schmökerten nach Herzenslust. Die Zeit verging wie im Flug und als wir uns alle
am Bus wiedertrafen, schleppten die Schüler ihre erbeuteten Schätze herbei:
Von Plüsch-Anime-Figuren, japanischen Shirts und Schokolade über Mangas
bis Mystery-Boxen und etlichen Büchern von Sebastian Fitzek bis Stephen King
war alles dabei. Teilweise wurden ganze Beutel mit Büchern von der Messe mit
nach Hause genommen. Schon im Bus wurde der Messebesuch ausgewertet
und die Schätze stolz präsentiert. Der eine oder andere Schüler nutzte gleich
die Zeit der Rückfahrt, um in die fantastische Welt der Bücher einzutauchen.
Ganz nach dem Motto: „Lesen ist meine Superkraft…“

Isabel Fichtner
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Kranken- und Seniorenpflegeservice
Steffi Stein GmbH

So lautet das Motto am 09.05.2025
von 15 – 18 Uhr, in der Braugasse 7

in Hohenstein-Ernstthal:

„Anschauen, Anfassen &
             Beisammensein!“
Es dürfen die neuen Ergotherapie Praxisräume mit Herz
und Verstand erkundet werden. Hierzu sind Ärzte, Patienten,
interessierte Besucher & auch sehr gern zukün�ige Kollegen
herzlich eingeladen.
Die Veranstaltung bietet Ihnen die Möglichkeit, die neuen
Praxisräume kennenzulernen, sich über die therapeutischen
Angebote zu informieren, sowie in entspannter Atmosphäre
mit uns & anderen Gästen ins Gespräch zu kommen. Für das
leibliche Wohl ist natürlich gesorgt.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Ergo Team

Altes Haus wird neu belebt!
Wir haben interessante Neuigkeiten

Vorbeischauen lohnt sich!
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NEWS aus dem Lessing-Gymnasium
Junge Gymnasiasten begeistern mit Programm im Seniorenheim
Am Mittwoch, dem
26. März besuchte die
Klasse 6b erneut die
beiden Einrichtungen
AZURIT Seniorenzen-
trum Pfefferkorn und
PKP Seniorenbetreuung.
Auf Wunsch der Klasse
hat der Musiklehrer, Herr
Richard Nebe, über Wo-
chen mit den Schülern
im regulären Musikun-
terricht ein ca. 20-minütiges Programm mit modernen sowie altbekannten
Hits, beispielsweise „Griechischer Wein“ oder „Du hast den Farbfilm verges-
sen“ einstudiert. Ebenso gab es ein Solistenstück am Klavier von Rebeca, am
Saxofon von Anton sowie eine eigens ausformulierte Rede zur Begleitung des
Programms von Betty.
Nachdem die Mädchen und Jungen ca. 30 Bewohner des AZURITs mit den
Songs begeistern konnten, standen sie im PKP sogar auf großer Bühne und
haben über 50 Bewohnern den Tag musikalisch versüßt.
Sowohl in den Augen der Kinder als auch bei den Bewohnern konnte man
ablesen, dass sich diese Mühe gelohnt hat. Die Schüler waren anfangs sehr
aufgeregt, konnten aber nach ihren Auftritten mit einem positiven Gefühl nach
Hause gehen. Sie hatten vielen Menschen wieder einmal eine Freude bereitet.

Madlen Orgis
Klassenleiterin der Klasse 6b

News vom Sport am LGHE
Sportkreisfinale Fußball am 18. März

Mitte März 2025 fand im HOT-Sportzentrum das Sportkreisfinale im Fußball
statt. Unsere Mannschaft belegte den 2. Platz hinter dem Gymnasium in Lich-
tenstein und vor dem Freien Evangelischen Schulzentrum Limbach-Oberfrohna
sowie der OS Gersdorf. Herzlichen Glückwunsch!

Landesfinale Schwimmen am 20. März in Leipzig

Diese Veranstaltung wurde vom Sächsischen Staatsministerium für Kultus
und dem Sächsischen Schwimm-Verband e.V. organisiert. Auch in diesem Jahr
nahmen Teams der Altersklassen U18 und U16 aus verschiedenen Schulen teil,
die sich zuvor qualifiziert hatten.

Wir gratulieren unseren 4 jungen Schwimmern recht herzlich zum 3. Platz!
Sowohl die Fußballer als auch die Schwimmer zeigten Teamgeist und
Kampfwillen. Wir sind stolz auf eure Leistungen und euren Einsatz für unser
Gymnasium!

Peter Dittrich
Sportlehrer

Zukunft durch Vergangenheit verstehen:

Zehntklässler besuchten das Zeitgenössische
Forum Leipzig
Im März führte eine Exkursion die Schülerinnen
und Schüler unseres Gymnasiums in das Zeit-
geschichtliche Forum mit dem Ziel, das im
Unterricht behandelte Wissen zur deutschen
Geschichte nach 1945 zu vertiefen. Das Fo-
rum bietet den Besuchern eine umfassende
Darstellung deutscher Zeitgeschichte von der
Nachkriegszeit bis zur Wiedervereinigung und
zur Gegenwart. Somit erhielten die Jugend-
lichen vor Ort einen lebendigen Einblick in

das Alltagsleben in der DDR, in das politische System sowie in die Rolle der
Opposition und der Friedlichen Revolution.
Beeindruckt zeigten sie sich von den originalen Objekten und Zeitzeugenberich-
ten, die das Leben in der DDR und den Wandel nach 1989 lebendig machten.
Für viele war der Besuch eine wertvolle Ergänzung zum Unterricht, denn sie
konnten sich auf persönliche Weise mit der Vergangenheit Deutschlands
auseinandersetzen. Gleichzeitig erweiterten die Schüler ihr Verständnis für
demokratische Werte, Menschenrechte und die Bedeutung von Meinungs-
freiheit. Außerdem wurde deutlich, dass Freiheit und Demokratie keine
Selbstverständlichkeit sind, sondern immer wieder verteidigt werden müssen.

Annette Geßner
Öffentlichkeitsarbeit

Neuntklässler besuchten Mahn- und Gedenkstätte Buchenwald
Am Freitag, dem 28. März,
unternahmen die Schü-
lerinnen und Schüler der
Klassen 9 unseres Gymna-
siums, begleitet von ihren
Lehrern, eine eindrucksvolle
Exkursion zur Mahn- und
Gedenkstätte Buchenwald.
Während einer Führung
über das Gelände des
ehemaligen Konzentra-
tionslagers erhielten die
Jugendlichen Einblicke in

die Lebens- und Leidensbedingungen der Häftlinge. Besonders eindrucksvoll
wirkten auf sie die erhaltenen Originalgebäude, die Dauerausstellung sowie
die persönlichen Schicksale, die in Dokumenten vermittelt wurden.
Ein stiller Moment des Gedenkens bildete den emotionalen Höhepunkt des
Besuchs. Am ehemaligen Appellplatz legten die Mädchen und Jungen Blumen
nieder – als Zeichen des Erinnerns, des Mitgefühls und der Mahnung. Der
Besuch wurde so nicht nur zu einer lebendigen Geschichtsstunde, sondern
auch zu einer persönlichen Begegnung mit der Vergangenheit.
Somit hinterließ der Tag in Buchenwald die klare Botschaft, wie wichtig es ist,
sich aktiv gegen das Vergessen und für demokratische Werte einzusetzen.

Annette Geßner
Öffentlichkeitsarbeit
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Der April stand beim Jugendblasorchester Hohenstein-Ernstthal e.V. ganz
im Zeichen des musikalischen Auftakts. Anfang des Monats sorgten die Mu-
sikerinnen und Musiker für die Umrahmung der Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Hohenstein-Ernstthal – eine schöne Tradition,
bei der Musik und Ehrenamt zusammenkommen.
Mitte April eröffnete das Jugendblasorchester die Freiluftsaison mit einem
stimmungsvollen Auftritt im Rahmen des Frühlingsfestes der Stadt (siehe
Foto).
Besonders im Fokus standen dabei die Nachwuchsmusikerinnen und -mu-
siker des Vereins, die gemeinsam mit den „Großen“ einen Vorgeschmack
auf das kommende Highlight gaben: Das große Jahreskonzert unter
dem Motto „Radio HOT“.
Dieses findet am Sonntag, dem 25. Mai 2025 um 15:30 Uhr, in der
St.-Trinitatis-Kirche Hohenstein-Ernstthal (Neumarkt 20) statt.
Das Publikum darf sich auf ein unterhaltsames Programm mit Hits aus
den 60ern bis 2000ern freuen – von Ohrwürmern bis Kultklassikern, ein
musikalischer Streifzug durch mehrere Jahrzehnte Radiogeschichte. Dabei
werden bekannte Titel von Weltstars wie „The Doors“ und „The Beach Boys“
ebenso zu hören sein, wie Hits von „Céline Dion“, „Adele“ oder „Coldplay“.
Der Einlass erfolgt ab 15:00 Uhr. Eintrittskarten zum Preis von 6,00 Euro
sind an der Tageskasse erhältlich.
Wer selbst einmal Lust hat, beim Jugendblasorchester mitzumachen, ist
herzlich eingeladen, bei einer Probe vorbeizuschauen. Der Nachwuchs
probt immer freitags um 16:00 Uhr im Hans-Krug-Haus (Schulstraße 7).
Reinschnuppern ausdrücklich erwünscht – musikalische Vorkenntnisse
dürfen gerne mitgebracht oder bei uns erlernt werden!

Jugendblasorchester stimmt auf den Frühling ein
Mit Musik und Vorfreude auf das Jahreskonzert

Fo
to

:L
uk

as
St

ei
dl

In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:Die drei ??? und der Karpatenhund:
In Mr. Prentince Wohnung geschehen unheimliche Dinge! Ein Fall für die
Drei Fragezeichen. Nun wird dem Galeristen auch noch das Kunstwerk
"Der Karpatenhund" gestohlen. Die Schnüffler gehen jedem Verdäch-
tigen nach, die werden aber Stück für Stück mundtod gemacht . Sind
sie vielleicht in eine Falle getappt? Toll gespielt und spannend erzählt!!!
Regie: Tim Dünschede
Länge: ca. 105 min., ab 6 Jahre

Schneewittchen und die 7 Zwerge:
Über die Geschichte muss man nicht viel schreiben. Böse Stiefmutter,
liebe Zwerge, vergifteter Apfel, holder Prinz und natürlich das hübsche
Schneewittchen. Haut so weiß wie Schnee, Lippen so rot wie Blut und das
Haar so schwarz wie Ebenholz! Disney setzt seinen Zeichentrick- Klassiker
von 1937 in ein modernes, reales und zauberhaftes Gewand.
Regie: Marc Webb
Länge: 109 min., ab 0 Jahre

Like A Complete Unknown – Eine Bob Dylan Filmbiografie:
Amerika, 60er Jahre, Umbruchstimmung und Neuorientierungen.
Musiker an jeder Straßenecke und in den Clubs. Zwischendrin ein 19
Jahre alter Bob Dylan. Nach New York aufgebrochen, lässt er sich von
seiner Gitarre im Gepäck, seinem großen Talent und jeder Menge Musik
treiben. Schnell macht seine Qualität die Runde und er ist in aller Munde.
Regie: James Mangold
Länge: 140 min., voraussichtlich ab 6 Jahre

Ein Minecraft Film:
Vier Außenseiter werden durch ein Portal in eine mysteriöse Welt gezo-
gen. Dort herrscht grenzenlose Fantasie und auf die Abenteurer warten
kreative Herausforderungen. Der Film zu der erfolgreichen Videospiel-
reihe, für Klötzchen Fans ein Muss! Unter anderem mit Jack Black und
Jason "Aquaman" Mamoa. Irrwitzige Unterhaltung für Groß und Klein.
Regie: Jared Hess
Länge: 101 min., ab 12 Jahre

Der Pinguin meines Lebens:
Mürrischer Lehrer rettet Öl verschmierten Pinguin. Als Dank möchte die-
ser nicht mehr von der Seite seines Retters weichen. Der Vogel zieht auf
der Terrasse ein und wird zum treuen Begleiter. Auch an der Schule wird
er zur Vertrauensperson und Maskottchen der Schüler. Eine unglaubliche
Geschichte die auf Tatsachen beruht und man nicht verpassen sollte!!
Regie: Peter Cattaneo
Länge: 101min., ab 6 Jahre

Infos unter: 03723/ 42848, einfach im Kino „Capitol“ durchklingeln
oder: Kinozeit.de, critic.de, cinema.de, google Filmtheater Capitol Hoh.-Er.
oder www.freiepresse.de/wohin/veranstaltungen.

Angaben ohne Gewähr.I
Einlagen inclusive 3D Messung
Bandagen/Orthesen von Kopf bis Fuß
Kompressionsversorgungen Flach-
und Rundstrick
Diabetiker Versorgungen/Therapieschuhe
orthopädische Maßschuhe
schwerstbehinderten Versorgung/
Kinderversorgung
Orthesen nach Maß
Prothesenversorgung
moderne Schlaganfallversorgung/
funktionelle Elektrostimulation (FES)

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo 9:00-13:00 Uhr/14:00-17:00 Uhr
Di 9:00-13:00 Uhr/14:00-18:00 Uhr
Mi 8:00-14:00 Uhr
Do 9:00-13:00 Uhr/14:00-17:00 Uhr
Fr nach Vereinbarung

KONTAKT:
Chemnitzer Straße 46
09224 Chemnitz/OT Grüna
Tel. 0371 51 99 55
Fax: 0371 56 13 335
info@meischner-orthopaedie.de

UNSERE LEISTUNGEN:

Orthopädie und
Sanitätshaus
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Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Karl-Josef Zeppenfeld 70
Gisela Pottel 85
Anneliese Wagner 85
Klaus-Dieter Müller 80
Wilfried Fleiß 70
Verena Leusche 75
Brigitte Baumgartl 75
Konrad Seiler 85
Elke Albani 80
Klaus Scheer 80
Peter Frieske 70
Ute Siegel 70
Arnold Heinzel 80
Bruno Richtsteiger 75
Andreas Martin 70
Anita Tetzner 95
Karin Walter 70
Ilona Korb 75
Diana Winkler 75
Sigrid Ernst 70
Roland Beck 70
Gisela Neiß 70
Frank Gränitz 75
Ilse Pinkert 85
Peter Deyzac 80
Margit Steiner 80
Bernd Hübsch 85
Joachim Völkel 75

Hans-Jürgen Templin 70
Angela Rüffer 80
Wolfgang Ernst 75
Werner Fiedler 75
Heidemarie Funke 75
Christel Grusa 75
Klaus Schimmel 85
Klaus Zimmer 85
Heinz Korb 80
Harry Schneider 75
Maria Molnàr 75
Marion Stadelmann 70
Bernd Ludwig 80
Lothar Hartwig 70
Michael Wagner 70
Günter Martin 75
Waltraud Schramm 80
Helmut Möbius 75
Elfriede Leistner 90
Christine Neubert 75
Gerda Nobis 95
Harri Grunewald 90
Monika Heidel 85
Michael Bergner 75
Klaus-Dieter Heidrich 70
Christine Lohße 70
Annelie Seidel 80
Dieter Colditz 75

Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir:
Heidrun und Eggert Schucknecht
Brigitte und Hermann Soyez
Ute und Frank Lorenz
Isolde und Hermann Müller
Maria und Bernd Wanderwitz
Irene und Rainer Schulze
Ute und Jürgen Kunig
Karla und Jürgen Meißner
Heidrun und Thomas Meyer
Martina und Günther Rudelt
Petra und Frank Eckardt
Kornelia und Uwe Kegel
Renate und Helmut Lorenz
Regina und Wilfried Böttcher
Barbara und Karl-Heinz Mika

Zur Diamantenen Hochzeit gratulieren wir:
Elfriede und Bernd Köhler
Eva und Friedemar Opitz
Brigitte und Peter Tändler
Christine und Bernd Gäbel

Zur Eisernen Hochzeit gratulieren wir:
Helga und Georg Girlach
Monika und Martin Sonntag

Zur Gnadenhochzeit gratulieren wir:
Isolde und Siegfried Müller

Wir freuen uns sehr, die Altersgratulationen und die damit verbundenen
Geburtstagsfeiern im Mehrgenerationenhaus durchführen zu können.
Zudem erhalten die Gratulanten zum 90., 95., 100. und ab dem 100.
Geburtstag jährlich sowie ab dem 65. Ehejubiläum, Besuch durch ei-
nen Vertreter der Stadt Hohenstein-Ernstthal, um unsere persönlichen
Glückwünsche zu überreichen.
Die Einladungen für die Veranstaltung im Mehrgenerationenhaus er-
halten Sie auf dem Postweg. Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter der
Telefonnummer 03723 402140.

Ihre Stadtverwaltung

Allen unseren

Jubilaren

die herzlichsten

Glückwünsche!
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Bereitschaftsdienste
Apotheken
Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages,
auch an Sonn- und Feiertagen

Datum Apotheke Anschrift Telefon
03.05. Aesculap-Apotheke A.-Funk-Schacht-Str. 1c

09376 Oelsnitz 037298 12523
04.05. Löwen-Apotheke Hofer Str. 207

09353 Oberlungwitz 03723 42173
05.05. Uranus-Apotheke Schillerstraße 26

09366 Stollberg 037296 3795
06.05. Linden-Apotheke Neue Straße 18

09394 Hohndorf 037204 5214
07.-08.05. Bären-Apotheke Hohensteiner Str. 36

09366 Stollberg 037296 3717
09.05. Linden-Apotheke Neue Straße 18

09394 Hohndorf 037204 5214
10.05. Neue Apotheke Invalidenplatz 1

09399 Niederwürschnitz 037296 6406
11.05. Uranus-Apotheke Schillerstraße 26

09366 Stollberg 037296 3795
12.-15.05. Apotheke Gersdorf Hauptstraße 195

09355 Gersdorf 037203 4230
16.05. Aesculap-Apotheke A.-Funk-Schacht-Str. 1c

09376 Oelsnitz 037298 12523
17.05. Löwen-Apotheke Hofer Str. 207

09353 Oberlungwitz 03723 42173
18.-19.05. Bergmann-Apotheke Alte Staatsstr. 1

09376 Oelsnitz 037298 2295
20.05. Bären-Apotheke Hohensteiner Str. 36

09366 Stollberg 037296 3717
21.05. Löwen-Apotheke Hofer Str. 207

09353 Oberlungwitz 03723 42173
22.05. Apotheke a. Kaufland Heinrich-Heine-Str. 1a

09337 Hohenstein-Er. 03723 680332
23.-29.05. Schloß-Apotheke Innere Zwickauer Str. 6

09350 Lichtenstein 037204 87800
30.05. City-Apotheke Weinkellerstr. 28

09337 Hohenstein-Er. 03723 62940
31.05. Uranus-Apotheke Schillerstraße 26

09366 Stollberg 037296 3795
01.06. Linden-Apotheke Neue Straße 18

09394 Hohndorf 037204 5214

Bitte beachten!
Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste können durch
unsere Redaktion nicht berücksichtigt werden und sind der Freien Presse
zu entnehmen. Aktuelle Informationen zum aktuellen und nächstgele-
genen Notdienst können immer der offiziellen Kammerwebseite unter
www.aponet.de entnommen werden. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bereitschaftsdienste / Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxen im Landkreis Zwickau

Bereitschaftspraxis am Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau
Karl-Keil-Straße 35, 08060 Zwickau (Zugang über die Zentrale Notaufnahme,
Haus 6)

Allgemeinmedizinischer und kinderärztlicher Behandlungsbereich
Mittwoch, Freitag: 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Rudolf-Virchow-Klinikum Glauchau
Virchowstraße 18, 08371 Glauchau
Mittwoch, Freitag 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Weitere Informationen zu den Bereitschaftspraxen in Ihrer Region finden
Sie unter folgendem Link auf der Internetpräsenz der KV Sachsen:
www.kvsachsen.de > Bürger > Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der kostenfreien
bundeseinheitlichen Rufnummer 116 117 erreichbar.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notsprechstunde findet an Wochenend- und Feiertagen jeweils von
09:00 – 11:00 Uhr in der Praxis des diensthabenden Zahnarztes statt.
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der Wochen-
endpresse bzw. finden Sie aktuell im Internet unter dem Link
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfalldienst/ort/
Hohenstein-Ernstthal,%20Stadt/list

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens­
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen.

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117,
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.
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Uwe Werner
Bestattungsfachwirt

Inhaber
Trauerredner

ie sollten genau überlegen,
wem Sie Ihr Vertrauen schenken,
wenn ein lieber Mensch gestorben ist.

S

Dresdner Straße 159
09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel. 03723 66 70 990
Hohenstein@Bestattung-Werner.com

Chemnitzer Straße 85
09224 Chemnitz OT Grüna
Tel. 0371 33 43 24 90
Chemnitz@Bestattung-Werner.com

Tag und Nacht erreichbar
03723 66 70 990 - 0371 33 43 24 90

www.Bestattung-Werner.com

Tel. 0371/ 33 43 24 90
Fax 0371/ 33 43 24 91

Fachwirt- und Meisterbetrieb

0176 83 20 58 98

Kontakt: Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Telefon: 03723 42001,
E-Mail:verwaltung@drk-hohenstein-er.de, Internet:www.drk-hohenstein-er.de

Besuchszeiten unserer Geschäftsstelle:
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr, 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen

Blutspendetermine
● Samstag, 17.05.2025, 08:30 bis 12:00 Uhr – AZURIT Seniorenheim

Pfefferkorn – Cafeteria, Karl-May-Str. 12/14 in Hohenstein-Ernstthal
● Dienstag, 20.05.2025, 15:00 bis 19:00 Uhr – Ortschaftsverwaltung

Wüstenbrand, Straße der Einheit 14

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.

DANKSAGUNG

Das was einen lieben Menschen
unvergessen macht,

sind seine Taten und die liebevollen
Geschichten, die es von ihm gibt.

Dieter Sonntag
* 01.05.1952 † 18.03.2025

DANKE sagen wir allen für die
Begleitung auf dem letzten Weg,

für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,

für den Händedruck, wenn Worte
fehlen, für alle Zeichen der

Freundschaft und Verbundenheit.

In tiefer Trauer und liebevoller Erinnerung
seine Nicole mit Timo

und sein Toni
im Namen aller Angehörigen

Hohenstein-Ernstthal, im April 2025
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15.05. – 17.10. Kunst im Rathaus: Ausstellung von Zorik Davidyan (Chemnitz) – „Momentaufnahmen“, Malerei und Grafik
Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 18:00 Uhr

18.05. – 17.08. Neue Sonderausstellung im Textil- u. Rennsportmuseum: „T.O.P. future“ – Textilkunst auf drei Etagen
Öffnungszeiten Di – Fr 13:00 – 17:00 Uhr, Sa/So 10:00 – 17:00 Uhr

bis 09.05. Kunst im Rathaus: Ausstellung von Andreas Tittmann – „Live in Concert IV“, Konzertfotografie
Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 18:00 Uhr

bis 28.05. Kabinettausstellung im Karl-May-Haus: „Georg Arthur Oedemann (1901-1997) – Leben und Werk eines Hohenstein-
Ernstthaler Schriftstellers, Öffnungszeiten Di – So 10:00 bis 17:00 Uhr

bis 08.06. Kleine Galerie: Ausstellung von Ulf H. Rickmann (Leipzig) – „Gestrandete Arche“, Malerei und Grafik
Öffnungszeiten: Di bis Do + So 14:00 – 17:00 Uhr

bis 31.12. Sonderausstellung im Textil- und Rennsportmuseum: „Textil? Zukunft! 2025 – Edition Kulturhauptstadt“
Öffnungszeiten Di – Fr 13:00 – 17:00 Uhr, Sa/So 10:00 – 17:00 Uhr

bis 15.02.26 Sonderausstellung im Karl-May-Haus: „Karl May und Chemnitz“, Öffnungszeiten Di – So 10:00 bis 17:00 Uhr

02. – 04.05. ADAC Sachsenring Classic 2025, Sachsenring
04./11./18./25.05./01.06.

 14 – 18 Uhr Ausstellung des Silberbüchse e.V. – Förderverein Karl-May-Haus e.V.: Fotoausstellung „Ein anderes Amerika“
der slowakischen Fotografin und Künstlerin Lujza Marečková (Eintritt ist frei), Dresdner Str. 26

07./14./21./28.05.
9-12 u. 13-17 Uhr Mittwoch-Treff im MAGNET mit dem MGH: Gespräche – Basteleien – Spielen/Singen – Training fürs Gehirn u.v.m.

Conrad-Clauß-Str. 2
07.05. 19:00 Uhr Rathauskonzert: Blütenlese – Sti(eh)lsicher aus 8 Jahren ausgewählt, Ratssaal des Rathauses
08.05. ab 15:00 Uhr Tanztee-Party für Senioren unter dem Motto: „Blumenwalzer“, Kultur- u. Veranstaltungszentrum Schützenhaus
10.05. 10 – 18 Uhr Vorführungen der Textilmaschinen Weberei und Wirkerei sowie Nähstube „Fitz und Triefel“

im Rahmen der Chemnitzer Museumsnacht im Textil- u. Rennsportmuseum
11.05. 10 – 18 Uhr Handball Spezial-Liga, HOT Sportzentrum
15.05. 14:00 Uhr Freizeit-Treff mit dem Mehrgenerationenhaus: Treffpunkt Bahnhof, Spaziergang Richtung Kühler Grund und Viadukt, wenn

ihr wollt kehren wir ein und erfrischen uns bei einem Getränk,
Infos+Anmeldung unter Tel. 678053 oder 0172 3798140 (Frau Hernández), Unkosten 2 Euro

15.05. Langer Donnerstag, Innenstadt
15.05. 19:00 Uhr Öffentlicher Vortrag des Freundeskreises Geologie & Bergbau: „Alter Bergbau vom Rehhübel bis zum Henneberg“

Huthaus St. Lampertus
15.05. 19:00 Uhr Vernissage zur Ausstellung von Zorik Davidyan (Chemnitz) – „Momentaufnahmen“, Malerei und Grafik, Rathaus
16.05. ab 18:00 Uhr 19. Karl-May-Fest auf dem Neumarkt – Party bei Winnetou und Old Shatterhand
17.05. ab 14:00 Uhr 19. Karl-May-Fest auf dem Neumarkt mit buntem Programm
17.05. 14:30-19 Uhr Tag der offenen Tür des CVJM und der Tagesmütter mit verschiedenen Angeboten und Aktionen

Jugendclub „Bunte Post“ Sonnenstraße 10
18.05. 10 –18 Uhr Museumsfest zum Internationalen Museumstag im TRM mit Eröffnung der

Sonderausstellung „T.O.P. Future“ – Textilkunst auf drei Etagen um 11:00 Uhr;
ganztags: Vorführungen der Textilmaschinen-Weberei und Wirkerei
sowie Nähstube „Fitz und Triefel“

20.05. 9:30-11:30 Uhr Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft, Altmarkt
23.05. 18:00 Uhr „Pflaumen, Rosen, Sellerie... – Karl May und der Garten“, Vortrag von

Heike Pütz (Zülpich-Dürscheven), Karl-May-Begegnungsstätte
25.05. 14:00 Uhr Öffentliche Führung „Von Hechten, Pferden und Schwestern“

Textil- und Rennsportmuseum
25.05. 15:30 Uhr Großes Jahreskonzert des Jugendblasorchesters unter dem Motto „Radio HOT“

St.-Trinitatis-Kirche (Einlass ab 15:00 Uhr, Eintritt 6 Euro)
31.05. 09 – 12 Uhr Führung im Besucherbergwerg (Anmeldungen bitte unter Tel. 0172 4767162)
02.06. 16 – 18 Uhr Humoristische Modenschau mit dem Mehrgenerationenhaus,

Kultur- und Veranstaltungszentrum Schützenhaus
(um telefonische Anmeldung unter Tel. 678053 oder 0172 3798140 wird gebeten)

Veranstaltungen und Ausstellungen
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Hinweisen der aktuellen Medien oder erhalten Sie auf der städtischen Internetseite unter

www.hohenstein-ernstthal.de (Änderungen vorbehalten!)

Ein Jahr
Mitgliedsbeitrag
im Fitnessclub
INJOY-Express

1. Preis (Gutschein Johanna A.)
Janine Großmann, Altmarkt 6, HOT
2. Preis (Gutschein Edeka)
Steffen Meyer, Dresdner Str. 53, HOT
3. Preis (Gutschein Bella Ciao)
Anja Gernegroß, Sonnenhof 6, HOT

Gewinner 46. Kneipentour
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand
Gemeindeveranstaltungen Ernstthal-Wüstenbrand:
Bibelfrühstück Di., 06.05. 09:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Bibelstunde: Mi., 07./21.05. 19:30 Uhr
LKG, Kroatenweg 8
Seniorenkreis: Di., 13.05. 14:30 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Hauskreis für Frauen: Do., 15.05. 15:00 Uhr
bei Ellen Jeschke
Vormittagshauskreis Frauen: Di., 20.05. 09:00 Uhr
bei Christina Berger
Gospelchor dienstags, 14-tägig 18:30 Uhr
Winterkirche St. Christophori
Kirchenchor: donnerstags 19:30 Uhr
Winterkirche St. Christophori
Posaunenchor: dienstags 19:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Singschule (bis 2. Klasse) freitags 15:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Kurrende (ab 3. Klasse) freitags 15:45 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Bibel-Entdecker-Kreis Sa., 03.05.
Rancherspiel in Crimmitschau
Teenietreff in der Bunten Post: Fr., 09./23.05. 18:00 Uhr
Christenlehre Klasse 1-6: freitags 17:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Christenlehre Klasse 1-3: mittwochs 16:00 Uhr
Grundschule Wüstenbrand
Konfitreff Sa., 03.05.. 10:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis

Gottesdienst PKP Südstr.13: Di., 13.05. 10:00 Uhr
Gottesdienst PKP Jahnweg 5: Mi., 14.05. 15:00 Uhr

Bitte informieren Sie sich auch über: https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de/

Kirchennachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Mit „Tilge, Höchster, meine Sünden“ erklang am Karfreitag ein Werk von
Johann Sebastian Bach (BWV 1083). Die Passionsmusik gestalteten sehr ein-
drücklich die Gesangssolisten Hannah Geef (Sopran) und Philipp Rauh (Altus)
zusammen mit einem Streichquartett und Sebastian Haase an der Orgel; die
Leitung hatte Kantor Willy Wagner. Grundlage für Bachs Werk ist das bekannte
„Stabat mater“ von Giovanni Battista Pergolesi (1710-1736), wobei Bach als
Text anstelle des mittelalterlichen Mariengedichts die Nachdichtung eines
biblischen Psalms verwendete.
Am Sonntag, 4. Mai, 09:30 Uhr, laden wir zu einem besonderen Gottesdienst
ein: Die Posaunenchöre gestalten einen Gottesdienst zur biblischen Jahreslo-
sung: „Prüft alles und behaltet das Gute“.
Am Donnerstag, 29. Mai, 10:00 Uhr, laden die Kirchgemeinden unserer Stadt
sowie in Oberlungwitz und Gersdorf zu einem gemeinsamen Gottesdienst zu
Himmelfahrt in unserer Kirche ein. Obacht: Bitte bringen Sie einen Schirm mit.
Im Jahre 1925 wurde in den altehrwürdigen, gold-weißen Prospekt der Orgel
in unserer Kirche ein damals technisch hochmodernes und klanglich gewaltiges
neues Instrument durch die Dresdener Orgelbaufirma Jehmlich eingebaut. In
2025 soll der Fokus in Gänze wieder auf der „König auf dem Berge“ liegen.
Neben zahlreichen Orgelkonzerten unterschiedlichster Couleur, über die etwa
ein Flyer informiert, konnte auch die Gersdorfer Glückauf-Brauerei als Partner
ins Boot geholt werden. Ab Ostern und bis Ende des Jahres kann das Jubilä-
umsbier in den Hohenstein-Ernstthaler Pfarrämtern käuflich erworben werden.
Der Erlös kommt der
Erhaltung der „Königin
auf dem Berge“ und
der Fortführung der
Konzerte zugute.
Weitere Informationen
zu Terminen, Ange-
boten und Veranstal-
tungen finden Interes-
sierte auch auf unserer
Homepage www.chri-
stophori.de und in un-
seremWhatsApp-Kanal.

Sie gestalteten, unter der Leitung von Kantor Willy
Wagner (4. v.l.), die Passionsmusik am Karfreitag.
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Kirchennachrichten

Katholische Pfarrei „Heilige Familie“ Zwickau – Ortsgemeinde „St. Pius X.“
Grenzweg 17, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Gottesdienste im Mai
Sonntag 04.05., 11.05., 18.05., 25.05. 10:30 Uhr Heilige Messe

17:00 Uhr Maiandacht
Mittwoch 07.05., 14.05., 21.05. 09:00 Uhr Heilige Messe

Veranstaltungen
Samstag 03.05. 10:00 Uhr 1. Kinderkreis im Gemeindehaus
Sonntag 11.05. 10:30 Uhr Heilige Messe mit Begrüßung von Pfarrer Hoffmann

und anschl. Brunch im Gemeindehaus
Sonntag 25.05. 10:30 Uhr HeiligeMessemitProjektchorundZweitkommunion
Donnerstag 29.05. 10:30 Uhr Christi Himmelfahrt mit anschl. Wanderung und

ab 16:00 Uhr gemeinsamer Nachmittag im Gemeindehaus

Weitere Informationen finden Sie auch unter: www.heilige-familie-zwickau.de

HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft

Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

Bitte informieren Sie sich auch unter
www.lkg-hohenstein-ernstthal.de.

Gottesdienste
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand, Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori

Monatsspruch: Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, die Flammen haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt. Auch
die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; denn die Bäche sind vertrocknet.                          Joel 1, 19-20

Datum St. Christophori St. Trinitatis Wüstenbrand

04.05. 09:30 Uhr Bläsergottesdienst in St. Christophori
10.05. 13:30 Uhr Konfirmation in St. Christophori, mit Kindergottesdienst
11.05. 09:30 Uhr Predigtgottesdienst mit Gospelchor in Wüstenbrand, mit Kindergottesdienst
18.05. 09:30 Uhr Predigtgottesdienst mit Chor in St. Christophori, anschl. Pasta-Essen
23.05. 19:00 Uhr Lobpreisgottesdienst der Jungen Gemeinden in Wüstenbrand
25.05. 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst in Wüstenbrand, mit Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
29.05. 10:00 Uhr gemeinsamer Predigtgottesdienst aller Schwesterkirchgemeinden in St. Christophori
31.05. 17:00 Uhr Abendgottesdienst in St. Christophori
01.06. 09:30 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst

Bitte informieren Sie sich über https://www.christophori.de/
bzw. https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de/

Liebe Leserinnen und Leser,
heute möchte ich an dieser Stelle ganz herzlich zu unserem

Tag der Offenen Tür am 17. Mai 2025

in die Sonnenstraße 10 einladen. Es wird wieder viel
zu sehen und zu erleben geben. Zum ersten Mal
werden wir die „Bubble Soccer“ vom CVJM-Sachsen
ausleihen und hoffen auf viel Spaß dabei. Unser
Kuchenbuffet soll natürlich auch wieder einladen
und ich weiß, dass mancher sich schon darauf freut.
Und sicherlich wird jemand virtuos die Grillzange
schwingen und ein leckeres Abendessen zaubern.
Also verpassen Sie es nicht, ab 14:30 Uhr unsere
Einrichtungzubesuchenundeinenhoffentlichgelun-
genenNachmittagzuerleben.Denndas istnochnicht
alles. Auch unsere „Mitbewohner“ im ehemaligen
Postgebäude möchten an diesem Tag ihre Tür öffnen.
Dazu hat Dana Biegler etwas formuliert:

„Im Rahmen der Aktionswoche der Tagesmütter und
-väter in Sachsen steht am selbigen Tag auch die Tür
des Betreuungsstützpunktes der Kindertagespflegen

der Stadt offen. Dieser ist liebevoll und Kleinkind gerecht ausgestattet und dient nicht nur
zur Ersatzbetreuung im Krankheitsfall einer Tagesmutti, sondern ist vor allem auch Treffpunkt
der Tagesmütter mit ihren Schützlingen für gemeinsame Feste oder andere schöne Aktionen.
Schauen Sie gern vorbei und lernen Sie unsere Arbeit kennen!

Also das ist doch mal einen Besuch wert, mit Angeboten im ganzen Gelände. Dankeschön
für alle Unterstützung!

Im Namen der Tagesmütter und des Teams des CVJM
grüßen herzlich Dana Biegler und Karin Sonntag

Neues vom CVJM Hohenstein-Ernstthal e.V.
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